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Sie möch-
ten eine
Anzeige

in ihrem Stadt-
magazin für
Bad Wünnen-
berg schalten?
Unser Anzei-
genberater
Matthias Stein-
haus gibt Ihnen gerne Aus-
kunft. Er ist erreichbar unter
Telefon 05251 28 466 37 oder
schriftlich per E-Mail anmat-
thias.steinhaus@owl-me-
diasolutions.de

Sie sind Vereinsvertreter
oder Pressebeauftragter
eines Vereins oder einer

Institution und haben ein
spannendes Thema für die
nächste Ausgabe des Sintfeld
Boten, dem Stadtmagazins
für Bad Wünnenberg? Dann
schicken Sie uns Ihre Texte
und Fotos per E-Mail an
sintfeldbote@westfalen-
blatt.de
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„Gesunde Woche“ in Bad Wünnenberg

Kneipp leben, Gesundheit
bewusst erleben

Vom 11. bis 17. Mai steht
Bad Wünnenberg wieder
ganz im Zeichen der Gesund-
heit. Die „Gesunde Woche“
lädt dazu ein, sich Zeit für
sich selbst zu nehmen, Neues
auszuprobieren und die eige-
ne Gesundheit in den Blick
zu rücken – ganz im Sinne
der Kneippschen Lehre.
In der Woche um den 17.

Mai, dem Geburtstag von Se-
bastian Kneipp, erwartet die
Bürgerinnen und Bürger ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm mit zahlreichen kos-
tenfreien Angeboten. Auf
dem Instagram-Kanal der
Stadt (@badwuennenberg)
gibt es täglich Impulse, Tipps
und kleine Mitmachaktio-
nen, die zeigen, wie sich
Kneipp ganz einfach in den
Alltag integrieren lässt.
Auch vor Ort wird einiges

geboten: Von Yoga-Schnup-
perkursen, Klang- und
Kneipptherapie, Hockergym-
nastik, Sportpowerkurs so-
wie Vorträge zum Thema
Migräne, Candida-Belastung
bis hin zu Naturerlebnissen
wie einer Entdeckungstour
rund um die Heilpflanze
Brennnessel ist für jeden Ge-

schmack etwas dabei. DieBad
Wünnenberg Touristik
GmbH beteiligt sich mit einer
E-Bike Tour. Eine Frühjahrs-
wanderung nach Kneipp im
Waldbachtal wird über die
Volkshochschule vor Ort ver-
anstaltet.
Ein besonderer Programm-

punkt ist der Vortrag von Da-
niel Engelbrecht mit dem Ti-
tel „Herzschlag – Mut zu neu-
enWegen“ imKuGA. Der ehe-
malige Fußballprofi berichtet
wie aus einem schweren
Schicksalsschlag neue Wege
und Möglichkeiten wurden.
Ermöglicht wird der Vortrag
durch die Techniker Kran-
kenkasse. Außerdem stellt
das Sanitätshaus Büscher
praktische Alltagshilfen vor,
die denAlltag erleichternund
die Selbstständigkeit unter-
stützen können. Die Anmel-
dung zu den Angeboten ist
über den städtischen Veran-
staltungskalendermöglich.
Ein fester Bestandteil der

Woche ist auch in diesem
Jahr die Eröffnung des Bar-
fußpfades: Gemeinsam mit
dem Verkehrs- und Kneipp-
verein und der Grundschule
Bad Wünnenberg wird am

Mittwoch, 13. Mai um 09.30
Uhr, die neue Saison am Pad-
delteich eingeläutet. Dazu
sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen.
„In dieser Woche möchten

wir den Fokus bewusst auf
unsere Gesundheit legen und
das umfasst alles, von Bewe-
gung über Ernährung bis hin
zu Achtsamkeit und Gemein-
schaft“, so Selina Günter. „Wir
freuen uns, wenn viele die
Angebote nutzen und etwas
für ihren Alltag mitnehmen.“
Wer mit dabei ist, kann gerne
unter demHashtag
#gesundewoche posten, die
Stadt Bad Wünnenberg mar-
kieren oder Fotos direkt an
marketing@bad-wuennen-
berg.de senden. Alle Termine
und Informationen sind im
Veranstaltungskalender
unter www.bad-wuennen-
berg.de zu finden.
l Auf dem Titelfoto: Gesund-
heitsbeauftragte Selina Gün-
ter, Bürgermeisterin Ulla Be-
rhorst-Schäfers und KuGA-
Beauftragte Silvia Kramps
freuen sich auf die „Gesunde
Woche“ und gönnen sich ein
wohltuendes Armbad imma-
lerischen Golmecketal.

Alexander Siegfried in den
Ruhestand verabschiedet

Nach 19 Jahren im Bauhof
der Stadt Bad Wünnenberg
verabschiedet sich Alexander
Siegfried in den Ruhestand.
In dieser Zeit war er ein ver-
lässlicher und engagierter
Mitarbeiter, dermit anpackte,
wo es nötig war. Ganz nach
dem Motto „Alles muss ge-
macht werden“ war er im ge-
samten Stadtgebiet im Ein-
satzundübernahmdieunter-
schiedlichsten Aufgaben.
Mit seinem Einsatz und sei-

ner Erfahrung hat er die
Arbeit des Bauhofs über viele
Jahre mitgeprägt. Kollegin-
nen und Kollegen schätzten
Alexander Siegfried als hilfs-
bereitenundbodenständigen
Teamplayer und verabschie-
deten ihn mit einer kleinen
Abschlussfeier.
Für den neuen Lebensab-

schnitt hat Alexander Sieg-
fried bereits Pläne: Gemein-
sam mit seiner Frau möchte

er künftig viel Zeit in der Na-
tur verbringen und ausge-
dehnte Wanderungen unter-

nehmen. Zudem steht auch
Zeit mit den Enkelkindern
auf seinem Programm.

Matthias
Steinhaus



Liebe Leserinnen und
Leser,

der Mai steht in Bad Wün-
nenberg ganz im Zeichen der
Gesundheit. Als Kneipp-Heil-
bad liegt uns dieses Thema
besonders am Herzen – und
genau das wird in den kom-
menden Wochen einmal
mehr spürbar.

Vom 11. bis 17. Mai steht
wieder die „Gesunde Woche“
an. Sie lädt dazu ein, innezu-
halten und der eigenen Ge-
sundheit bewusst Aufmerk-
samkeit zu schenken. Ganz
im Sinne von Sebastian
Kneipp, der sagte: „Wer keine
Zeit für seine Gesundheit hat,
wird später viel Zeit für seine
Krankheiten brauchen“, geht
es dabei nicht um große Ver-
änderungen, sondern um
kleine Impulse, die im Alltag
wirken können. Genau dazu
bietet die Woche viele Anre-
gungen und Möglichkeiten
zum Mitmachen. Ich erlebe
dabei selbst immer wieder,
wie gut es tut, sich bewusst
Zeit zu nehmen – für Bewe-
gung, für Ruhe oder einfach

für einenMomentdraußen in
der Natur. Genau daran
knüpfen die vielfältigen An-
gebote der „Gesunden Wo-
che“ an. Wer möchte, findet
zudem auf unserer Website
und in den sozialen Medien
alleAngeboteundzusätzliche
Anregungen auch für zu
Hause.

Auch beim STADTRADELN
heißt es im Mai wieder: ge-
meinsam in Bewegung kom-
men. Steigt aufs Rad, sam-
melt Kilometer und erlebt,
wie gut es tut, aktiv unter-
wegs zu sein – ganz nebenbei
leisten wir einen Beitrag für
unsere Umwelt. Ich selbst
werde natürlich auch mein
Bestes geben und versuchen
möglichst viele Wege mit
demRad zu absolvieren.

Und dann beginnt mit dem
Mai auchdie Schützenfestsai-
son. Als ehemalige Schützen-
königin kenne ich die beson-
dere Stimmung dieser Tage
gut und weiß, wie viel Vorbe-
reitung, Herzblut und Freude
in diesen Festen steckt. Ich
bin gespannt auf viele Begeg-

nungen, Gespräche und Ein-
ladungen aus unseren Orts-
teilen. Diese Feste sind tief im
Leben unseres Stadtgebiets
verankert und stehen für das,
was uns ausmacht: Gemein-
schaft, Tradition und ein gu-
tesMiteinander.

Ich wünsche Euch einen
wundervollen Monat Mai
und grüße Euch herzlich.

Ursula Berhorst-Schäfers
Bürgermeisterin

NEUES aus dem Rathaus
Die Bürgermeisterin informiert

Aussteller für das
Stadtfest gesucht
Am13. SeptemberwirdBad

Wünnenberg wieder zum
Treffpunkt für alle Generatio-
nen–unddafürbrauchenwir
Sie! Für das diesjährige Stadt-
fest suchen wir engagierte
Aussteller, Vereine, Initiati-
ven und regionale Anbieter,
die das Fest mit Leben füllen.
Ob kulinarische Angebote,
Kunsthandwerk,Mitmachak-
tionen, Informationsstände
oder kreative Ideen – Vielfalt

ist ausdrücklich erwünscht.
Wer sich einbringen möchte,
hat die Chance, sich und sein
Angebot einembreiten Publi-
kum zu präsentieren und Teil
eines besonderen Tages zu
werden.
Interessierte können sich

ab sofort über das Anmelde-
formular auf der Website an-
melden. Für Rückfragen steht
Angela Winkelmann unter
02953 709 51 zur Verfügung.

Bürgermeisterin Ursula Berhorst-Schäfers Foto: Swetlana Bürger

SAVE THE DATE
13. September

Gemeinsam feiern.Gemeinsam erleben.Gemeinsam feiern.Gemeinsam erleben.

Werde AusstellerWerde Aussteller
beim Stadtfest 2026 in Bad Wünnenbergbeim Stadtfest 2026 in Bad Wünnenberg

Sei dabei und
melde dich an!

www.bad-wuenneberg.de/de/stadtfest

Waldemar Reichert
geprüfter Bestatter

Tel.: 02953 965220 ∙ Mobil: 0173 7212425
Email: info@bestattungen-reichert.de ∙ Web: www.bestattungen-reichert.de

• Bestattungsvorsorge:
• kostenlose Beratung

• individuell

• persönlich

• Überreg. Dienstleistungen

• Wir sprechen auch Russisch

Bestatter sein bedeutet mehr,
als eine Beisetzung zu organisieren.
Bestatter sein heißt, zu jeder Tages- und
Nachtzeit bereit zu sein, Menschen in einer sehr
schwierigen Lebenslage zu helfen.
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„Du bist das Herz des Waldschwimmbades“
Vier Jahrzehnte im selben

Beruf, am selben Ort und
doch kein Tagwie der andere:
Klaus Kramps feiert sein 40-
jähriges Dienstjubiläum als
Bademeister im Wald-
schwimmbad in Bad Wün-
nenberg.
Sein Aufgabenbereich ist

breit: Beckenaufsicht, War-
tung und Instandhaltung der
technischen Anlagen,
Schwimmunterricht sowie
das Mitwirken bei Planung
und Durchführung von Ver-
anstaltungen. Ein besonderes
Projekt war auch der Umbau
des Freibads, den er maßgeb-
lich begleitet hat. Von der
Auswahl der Filtertechnik bis
zurMitgestaltung des Außen-
bereichs hat er wichtige Ent-
scheidungenmitgetragen.
Seit 40 Jahren sorgt ermit sei-
ner Arbeit dafür, dass das
Waldschwimmbad weit über
die Stadtgrenzen hinaus als
familienfreundlicher und be-
liebter Ort wahrgenommen
wird.
Wenn Klaus über seinen

Beruf spricht, geht es schnell
um Menschen. Der Kontakt
zu Badegästen jeden Alters,

Klaus Kramps feiert 40-jähriges Dienstjubiläum imWaldschwimmbad

das Vertrauen der Familien
und die vielen bekanntenGe-
sichter über Jahre hinweg
sind für ihn das, was den Be-
ruf trägt. Mehr als 1.000 Kin-

dern und Erwachsenen hat er
in den letzten 40 Jahren das
Schwimmen beigebracht.
Eine prägende Erinnerung

ist für ihn die ersteWiederbe-

lebung einesKindes. „Danach
habe ich lange überlegt, ob
ich diesen Beruf weiter aus-
üben soll“, sagt er rückbli-
ckend. Am Ende war es die
Überzeugung, Verantwor-
tung zu übernehmen und für
andere da zu sein, die ihn be-
stärkt hat. Heute blickt er oh-
ne Zweifel auf diesenWeg.
Sein Vater, selbst Badleiter,

holte ihn einst ins Wald-
schwimmbad und legte ihm
den Beruf nahe. „Ich kenne
das Bad in- und auswendig“,
sagt er mit einem Lächeln.
Schon als Jugendlicher arbei-
tete er dort in den Ferien.
Auch sportliche Erfolge

bleiben unvergessen, etwa
der Gewinn der ersten Deut-
schen Meisterschaft 1991 mit
der DLRG Bad Wünnenberg
oder die Teilnahme an der
WM 2002 als Trainer. Unter
seiner Leitung wurde die
Ortsgruppe deutschlandweit
bekannt und ist immer noch
sehr erfolgreich. Gleichzeitig
gibt es die leisen Momente,
die ihm besonders viel be-
deuten. Ein Badegast sagte
einmal zu ihm: „Klaus, dubist
das Herz und die Seele des

Waldschwimmbades“.
Das unterstrich auch Bür-

germeisterin Ulla Berhorst-
Schäfers in der Feierstunde
zumDienstjubiläum. „Danke,
dass du unser Wald-
schwimmbad seit 40 Jahren
maßgeblich mit prägst. Du
bist für viele Menschen das
Gesicht des Bades und je-
mand, dem man vertraut“, so
Berhorst-Schäfers. Mit gro-
ßem Respekt und Dank wür-
digte sie die Arbeit, die Klaus
Kramps seit Jahrzehnten leis-
tet. „Außerdem bist du ein
wichtiger Ansprechpartner
für alle Kollegen, denn keiner
kennt das Bad sowie du“.

1000-Marke soll dieses Jahr geknackt werden

Sportabzeichen-Saisoneröffnung
Mit insgesamt 966 abgeleg-

ten Sportabzeichen im Jahr
2025 hat Bad Wünnenberg
das angestrebte Ziel von 1000
nur knapp verpasst. 677 Kin-
der und Jugendliche sowie
289 Erwachsene stellten sich
den sportlichen Anforderun-
gen. Trotz der leicht verfehl-
ten Marke zeigt die hohe Be-
teiligung, welchen Stellen-
wert das Deutsche Sportab-
zeichen im Stadtgebiet wei-
terhin hat.
Ein wesentlicher Erfolgs-

faktor ist die enge Zusam-
menarbeit zwischen Schulen
und Sportvereinen. Diese Ko-
operationen tragen maßgeb-
lich dazu bei, insbesondere
junge Menschen für Bewe-
gung und sportliche Heraus-
forderungen zu begeistern.
Gleichzeitig gewinnt auchdas
Familiensportabzeichen an
Bedeutung. So nahmen allein
beim BSV Fürstenberg im
Jahr 2025 insgesamt 28 Fami-
lien erfolgreich teil, jeweils
mit mindestens drei Perso-
nen aus zwei Generationen.
Auffällig ist zudem die gro-

ße Zahl an Teilnehmenden,

die das Sportabzeichen be-
reits seit vielen Jahren regel-
mäßig absolvieren. Diese
kontinuierliche Teilnahme
unterstreicht die Bedeutung
des Sportabzeichens als fes-
ten Bestandteil im Vereinsle-
ben und als Instrument zur
persönlichen Fitnessüber-
prüfung.
Auch für die kommende

Saison bestehen vielfältige
Möglichkeiten zur Teilnah-
me: Beim TuS finden die Ab-
nahmen regelmäßig don-
nerstags um 18.30 Uhr imAa-
talstadion statt. Weitere Ter-
mine bieten die Vereine BSV
und HTSV an. Der SV Rot-
Weiß Bleiwäsche arbeitet bei
der Abnahme mit dem TuS
zusammen, während in Haa-
ren und Helmern Termine
nach Anfrage organisiert
werden. Der Schwimmnach-
weis sowie Disziplinen im
Kurz- und Langstrecken-
schwimmen können zudem
im Frei- und Hallenbad er-
bracht werden.
InhaltlichwirddasSportab-

zeichen weiterentwickelt.
Seit 2025 ergänzen neue

Übungen im Bereich Kraft –
darunter Liegestütze, Bauch-
presse, Bauchstütze und
Klimmzüge – das Angebot.
Für 2026 ist zudem eine Er-
weiterung imBereichKoordi-
nation vorgesehen, etwa mit
Übungen wie Ballumgreifen,
Kick-Fangen oder dem Koor-
dinations-T-Lauf. Damit wird
das Sportabzeichen noch in-
dividueller und vielseitiger
gestaltbar. Auch Menschen
mit Behinderung finden pas-
sende Angebote. In Bleiwä-
sche stehen speziell geschulte
Prüfer zur Verfügung.
Mit dem Programm „Sport-

abzeichen-digital“ wird zu-
dem die Dokumentation für
Teilnehmende transparenter.
Persönliche Leistungen und
bisherige Abzeichen können
jederzeit eingesehenwerden.
Für das Jahr 2026 setzen sich
die Vereine erneut das Ziel,
die Marke von 1000 Sportab-
zeichen zu erreichen. „Ge-
meinsam wollen wir die
Challenge der 1000 Sportab-
zeichen im Stadtgebiet Bad
Wünnenberg über die Zielli-
nie bringen“, so Jörg Rörig.
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Lese-Paradies in Leiberger Kita geschaffen

Neue Bücherei im
Regenbogenland

Ein kleines, feines Lese-
paradies gibt es ab sofort in
derKitaRegenbogenland:Die
neue Kita-Bücherei ist einge-
richtet und lädt die Kinder
ein, in Geschichten und Bil-
dern zu versinken.
„Was langewährt,wird end-

lich gut“ – nach diesemMotto
kann die Bücherei nun end-
lich von den Kindern genutzt
werden. Die Bilderbücher
sind kindgerecht auf Augen-
höhe in thematisch geordne-
ten Regalen einsortiert. Ein
gemütliches Sofa lädt zum
Verweilen ein, unddieKinder
können sich in Ruhe mit
ihren Lieblingsbüchern be-
schäftigen.
Besonders spannend: Je-

den Donnerstag dürfen je-
weils drei Kinder der Kita Re-
genbogenland pro Gruppe
ein Buch ausleihen. Dafür
steht ein Bücherrucksack be-
reit, mit dem die Kinder ihre
Geschichten über das Wo-
chenende mit nach Hause
nehmen können. Begleitet
wird der Büchereibesuch von
einer Erzieherin, die den Kin-
dern beim Stöbern und Aus-

wählen zur Seite steht.
Eine kleine Besonderheit

hat die Bücherei außerdem:
Eine freundliche Eule beglei-
tet die Kinder beim Lesen.
Ihren Namen „Eulivia“ haben
die Kinder gemeinsam durch
Abstimmung bestimmt – je-
der konnte mit einem Lego
Duplo Stein seine Stimme ab-
geben.
Die Kita-Bücherei unter-

stützt die frühkindliche Bil-
dung, fördert die Sprachent-
wicklungund sozialeKompe-
tenzen. Sie bietet einen Rück-
zugsort, stärkt Verantwor-
tung durch die Ausleihe und
eröffnet Raum für Vorlese-
stunden. Die Kinder lernen,
selbstbestimmt Bücher nach
ihren Interessen auszuwäh-
len und einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit Me-
dien zu entwickeln.
Die Kita Regenbogenland

freut sich, mit der Bücherei
einen Ort geschaffen zu ha-
ben, der Lust auf Lesenweckt,
Geschichten erlebbar macht
und Familien dieGelegenheit
gibt, gemeinsam in Büchern
zu versinken.

In der Kita Regenbogenland ist die neue Bücherei eingerichtet und lädt die Kinder ein, in Geschichten und Bil-
dern zu versinken. Eine freundliche Eule begleitet die Kinder beim Lesen. Ihren Namen „Eulivia“ haben die Kin-
der gemeinsam durch Abstimmung bestimmt

Warum?

Darum:

Der Subaru Forester. Unser Familien-SUVmit Allradantrieb.

Warum den Subaru Forester leasen? Darum:

Wegen unserer Serienausstattung mit …

• SUBARU e-BOXER-Hybrid-Technologie

• innovativen Fahrerassistenzsystemen, z. B. EyeSight2

• bis zu 2.055 kg3 Anhängelast

• Klimaautomatik und modernstem Infotainment

• X-Mode und 220 mm Bodenfreiheit

• 5 Jahren Vollgarantie*

0,– € Anzahlung

ab 329,– €mtl.

Service Flatrate
ab 19,99 € mtl.**

Action Leasing-Paket1

Forester ab MJ25 2.0ie: Energieverbrauch (l/100 km) kombiniert: 8,1;
CO2-Emission (g/km) kombiniert: 183; CO2-Klasse: G.
Abbildung enthält Sonderausstattung. * 5 Jahre Vollgarantie bis 160.000 km. Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben
daneben unein geschränkt bestehen. **Optionale Subaru Service-Flatrate: Gültig vom 01.04.2026 bis 30.06.2026 ab dem
Modelljahr 2022 bei Kauf eines Neu- oder Vorführwagens im Aktionszeitraum. Enthält je nach gewähltem Produkt alle War-
tungen und Verschleißreparaturen nach den Subaru Herstellervorgaben inkl. Material und Lohnkosten. Abschließbar nur für
Neu- und Vorführwagen bis 12 Monate/15.000 km. Detailinformationen unter www.subaru.de/subaru-flatrate. Vertragspart-
ner ist die Real Garant GmbH Garantiesysteme. 1 Die Aktion gilt vom 01.04.2026 bis 30.06.2026 in Verbindung mit dem Lea-
sing eines aktuellen Subaru Forester (Modelljahr 2025/2026) (Neu- oder Vorführwagen), Zulassung/Besitzumschreibung
bis 31.12.2026 bei teilnehmenden Subaru Partnern. Die Aktion wird von der SUBARU Deutschland GmbH getragen und
ist nicht mit anderen Aktionen der SUBARU Deutschland GmbH kombinierbar mit Ausnahme des Aktionsangebots zur
Service-Flatrate. Weitere Detailinformationen erhalten Sie bei Ihrem teilnehmenden Subaru-Partner oder unter www.subaru.de.
Subaru Forester MJ26 Exclusive Leasingbeispiel (gültig bis 30.06.2026): Anzahlung 0 EUR, monatliche Rate 329 EUR, Laufzeit 36
Monate, Laufleistung p. a. 10.000 km, zzgl. Überführungskosten 1090 EUR, Gesamtpreis (inkl. Überführungskosten) 12.934 EUR. Ein
freibleibendes Leasingangebot der SUBARU Finance, ein Service der MCE Bank GmbH, Schieferstein 9, 65439 Flörsheim. Alle Preise
verstehen sich inkl. Umsatzsteuer. Alle vorgenannten Aktionen sind nicht mit Behörden-, Großabnehmer- und Branchenrabatten
kombinierbar. 2 Die Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen Faktoren ab.Details entnehmen Sie bitte unseren entsprechenden
Informationsunterlagen. 3 Anhängelast gebremst bis 8 % Steigung nach Anhängelasterhöhung gegen Aufpreis.

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de

Autohaus Bonefeld GmbH
Mittelstraße 47
33181 Bad Wünnenberg
Tel.: 02953/99050
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Aktuelle Termine für den Monat Mai 2026
Infos zu den Angeboten im Familienzentrum, Tel.: 02953 472

Dienstag
8.30 Uhr – 10.00 Uhr

06.07.26

Beratungsstelle für Eltern, Kinder u. Jugendliche des Caritas- Verbandes Paderborn e.V.
Mögliche Termine: 8.30 Uhr, 9.00 Uhr und 9.30 Uhr
Ort: Familienzentrum Rappelkiste Tel.: 02953 472
Bitte melden Sie sich telefonisch an!

Montag wöchentlich
09.30 -11.30 Uhr
Einstieg jederzeit möglich!

Krabbelgruppe für Kinder ab 4 Monaten bis zum Kindergarteneintritt
Ansprechpartnerin: Eva Renneke-Kriener (Erzieherin)
Ort: Kleine Rappelkiste, Kirchstr. 10
Anmeldungen: Familienzentrum Kita Rappelkiste Tel. 02953 472
Bitte melden sie sich für eine Gruppe an

Freitag
17.30 – 18.30 Uhr
08.05. | 12.06. | 10.07.26

Kinder – Yoga (5-10 Jahre)
Mit Bewegung, Spaß, Sinneserfahrungen und Atemübungen finden die Kinder einen Weg zu
mehr Ruhe, Konzentration und Ausgeglichenheit.
Ort: Familienzentrum Rappelkiste Fürstenberg
Kursleiterin & Anmeldung: Karin.Hammerschmidt@paderborn.com Tel.: 02953 99175

Donnerstag
17.15-18.15 Uhr

Schwangerensport
Ab der 13. SSW kannst du in diesem Kurs sportlich aktiv bleiben und deinen Körper auf die
Geburt vorbereiten. Durch gezielte Übungen lindern wir deine Beschwerden und stärken
deinen Beckenboden.
Ort: Familienzentrum Rappelkiste Fürstenberg
Kosten: 10/Stunde (wird in der Regel von der Krankenkasse bezuschusst – Präventionskurs)
Kursleitung: Lina Fahle (Hebamme)
Anmeldung: 0160 92428069 oder über die Kursliste unter www.fahle.hebamio.de

Donnerstag
18.30-20.00 Uhr

Rückbildungskurs
Eine Schwangerschaft und eine Geburt verändern den Körper, deshalb ist es wichtig nach
der Geburt einen Rückbildungskurs zu besuchen. Du solltest mit diesem Kurs circa 6-8
Wochen nach der Geburt beginnen.
Kosten: Übernimmt die Krankenkasse (6 Termine à 90 Minuten & ein Termin à 60 Minuten)
Kursleitung, Anmeldung & Ort: s. Schwangerensport

Dienstag
19.30-20.30 Uhr
05.05.26 12.05.26
19.05.26 02.06.26
09.06.26

Qigong
Infos zum Kurs entnehmen Sie bitte dem VHS Katalog.
Kosten: 53€ (min. 6/ max. 10 Personen)
Kursleitung: Anne Altrogge
Anmelduing: 02953 70915

Mittwoch
18.00 Uhr – 19.30 Uhr

06.05.26

Yoga und Meditation mit ätherischen Ölen – Motivation und Herzenswärme
Infos zum Kurs entnehmen Sie bitte dem VHS Katalog.
Kosten: 9€ (min.6/ max. 12 Personen)
Kursleitung: Anne Gödde
Anmelduing: VHS Tel.: 02953- 70915

mailto:Karin.Hammerschmidt@paderborn.com
http://www.fahle.hebamio.de/
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Dorfpolizist macht Kita-Kinder
fit für den Straßenverkehr
Große Aufregung herrschte

im Kindergarten „Kleine Ras-
selbande“ in Bad Wünnen-
berg, als kürzlich ein ganz be-
sonderer Besuch anstand:
Polizei Bezirksdienstbeamter
Torsten Dören kam vorbei,
um den Schulkindern der
Einrichtung spielerisch und
anschaulich die wichtigsten
Regeln im Straßenverkehr
näherzubringen.
Mit viel Geduld und einem

offenen Ohr für die Fragen
der Kinder erklärte Dören die

Aufgaben und Ausrüstung
der Polizei und wie man si-
cher eine Straße überquert.
Besonders spannend wurde
es, als die Kinder selbst aktiv
werden durften: gemeinsam
übten sie das sichere Verhal-
ten an einer Straße und lern-
ten, wie wichtig es ist, nach
links, rechts und wieder nach
links zu schauen. Auch das
Verhalten an einer Ampel
und einem Zebrastreifen
wurden ausführlich bespro-
chen.

DasHighlight fürdieKinder
war es, das Polizeiauto aus
nächster Nähe zu betrachten.
Dieses sorgte für staunende
Gesichter und machte den
Besuch zu einemunvergessli-
chen Erlebnis.
Das Kindergarten-Team be-
dankt sich herzlich bei Tors-
ten Dören für einen spannen-
den und lehrreichen Nach-
mittag, der gezeigt hat: Ver-
kehrserziehung kann Spaß
machen - und ist gleichzeitig
von großer Bedeutung.

Kleine Impulse,
großeWirkung
Manchmal braucht es gar

nicht viel, umder eigenenGe-
sundheit etwas Gutes zu tun:
ein bewusster Abend, ein
neuer Blick auf den eigenen
Körper oder Bewegung in der
Natur. Das Gesundheitsfo-
rum Bad Wünnenberg setzt
im Mai und Juni genau hier
an und bietet Angebote, die
Wissen vermitteln, Orientie-
rung gebenundkleineVerän-
derungen im Alltag anstoßen
können.
Frühjahrs-Wanderungnach
Kneipp im Waldbachtal
(12.05. & 19.06.2026 | jeweils
18:00 – 20:15 Uhr)
Die geführte Wanderung auf
den Spuren von Sebastian
Kneipp verbindet Bewegung
mit Gesundheitswissen in-
mitten der Natur. Im Wald-
bachtal werden die fünf Säu-
len der Kneipp-Lehre – Le-
bensordnung, Wasser, Bewe-
gung, Ernährung und Pflan-
zenheilkunde – anschaulich
vermittelt und in den Alltag
übertragen. Treffpunkt ist der
Parkplatz am Mohnberg im
Aatal.
Mit Freude ins „Regel-lose“
Leben – Entspannt in die
Wechseljahre (21.05.2026 |
18:00 – 20:15 Uhr)
DieWechseljahre als neue Le-
bensphase verstehen und ak-

Gesundheitsforum Bad Wünnenberg im Mai/Juni

tiv gestalten: Heilpraktikerin
Heike Schweppe vermittelt
ganzheitliche Ansätze, um
Beschwerden wie Hitzewal-
lungen oder Schlafstörungen
zu lindern. Gleichzeitig geht
es darum, den eigenen Kör-
per besser kennenzulernen
und gestärkt in diese Zeit zu
gehen.
Kopf hoch! Migräne verste-
hen und im Alltag meistern
(09.06. & 16.06.2026 | jeweils
19:00 – 20:30 Uhr)
Migräne betrifft viele Men-
schen und geht weit über
klassischeKopfschmerzenhi-
naus. An zwei Abenden
werden Ursachen, Auslöser
und mögliche Wege zur Lin-
derung beleuchtet. Der
Neurowissenschaftler Dr.
Reiner Czaniera gibt Einbli-
cke in aktuelle Forschung
und zeigt Strategien für einen
selbstbestimmten Umgang
mit der Erkrankung auf.
Die Anmeldung zum Pro-

gramm des Gesundheitsfo-
rums ist unter www.vhs-vor-
ort.de oder telefonischbei der
Stadt Bad Wünnenberg unter
02953 709-15möglich.Weite-
re Informationen zu den Kur-
sen gibt es auf
https://www.bad-wuennen-
berg.de/de/stadt/gesund-
heit/gesundheitsforum.php

Wasserzählerwechsel
im Stadtgebiet Bad
Wünnenberg
Im Stadtgebiet Bad Wün-

nenberg steht in diesem Jahr
turnusgemäß der Austausch
der Wasserzähler des Baujah-
res 2020 und älter an.
Mit der Organisation und

Durchführung des Aus-
tauschshabendie Stadtwerke
Bad Wünnenberg die Mess-
stellensteuerung der Westfa-
len Weser Netz GmbH beauf-
tragt. DerWechsel selbst wird
von einem Dienstleister vor-
genommen. Die Monteure
sind ab dem 08. Juni zu den
üblichen Geschäftszeiten
unterwegs.
Die betroffenen Grund-

stückseigentümerinnen und
-eigentümer erhalten in den
kommenden Wochen ein In-
formationsschreiben. Darin
enthalten sind die Kontakt-

daten des Dienstleisters, die
Angaben zum Wasserzähler
sowie ein Terminvorschlag
für den Austausch. Termin-
änderungen können nur di-
rektmit demDienstleister ab-
gestimmtwerden.
Um einen reibungslosen

Ablauf zu ermöglichen, bittet
die Stadt darum, die Zähler-
anlagen zugänglich zu ma-
chen. Eigentümer, die nicht
selbst vor Ort wohnen,
werden gebeten, ihre Mieter
oder Hausbewohner über
den bevorstehenden Termin
zu informieren.
Die Monteure können sich

am vereinbarten Termin aus-
weisen und legen auf
Wunsch ein Legitimations-
schreibender StadtwerkeBad
Wünnenberg vor.

Ein Blick in den Polizeiwagen: Dorfpolizist Torsten Dören zeigt den Kindern der „Kleinen Rasselbande“ seine
Ausrüstung und beantwortet ihre Fragen rund um den Polizeialltag. Foto: Stadt Bad Wünnenberg
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Öffnungszeiten:
Mittwoch–Freitag 18.00 Uhr – 22.00 Uhr, Samstag 12.00 – 14.00 Uhr und 18.00 - 22.00 Uhr,

Sonntag 09.00 Uhr – 22.00 Uhr (Montag und Dienstag Ruhetag)
Familie Hegers | Hoppenberg 2 | 33181 Bad Wünnenberg

Telefon 02953-8349 | www.parkhotel-hegers.de | info@parkhotel-hegers.de

Ihre Familienfeier bei uns!

Sie planen ein Familienfest?
Dann lassen Sie uns Ihr Gastgeber sein.

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, mit bis zu 80 Gästen
bei uns stilvoll zu feiern. Ob zum Mittagessen,

nachmittags zu Kaffee und Torte
oder als Abendveranstaltung:

Wir halten Ihnen für Ihre Feier komplett den Rücken frei,
damit Sie sich voll und ganz auf Ihre Gäste konzentrieren können.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Mädels-Abend
jeden Mittwoch

treffen, essen, trinken,
quatschen, fröhlich sein

Frühstücksbüffet
jeden Sonntag

liebevoll, regional,
genüsslich schlemmen
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STADTRADELN in Bad Wünnenberg

Fokus auf das Zweirad
Vom 10. bis 30. Mai heißt es

im Stadtgebiet wieder ge-
meinsamkräftig in die Pedale
treten: Die Stadt Bad Wün-
nenberg nimmt auch in die-
sem Jahr am internationalen
Wettbewerb STADTRADELN
teil. Alle Bürgerinnen und
Bürger, die in Bad Wünnen-
berg leben, arbeiten, zur
Schule gehenoder einemVer-
ein angehören, sind eingela-
den, sich anzumelden und in
Teams möglichst viele Radki-
lometer zu sammeln.
Beim STADTRADELN dreht

sich alles darum, Alltagswege
klimafreundlich mit dem
Fahrrad zurückzulegen, ein
Bewusstsein für nachhaltige
Mobilität zu schaffen und die
Gesundheit zu stärken. Ein
Team kann nach der Regist-
rierung auf der Website jede
und jeder bilden – obVereine,
Schulklassen, Freundeskreise
oder Unternehmen. Wer sich
keiner speziellen Gruppe an-
schließen möchte, meldet
sich in einem der „offenen
Teams“ für jeden Ortsteil an.
Die geradelten Kilometer
werden anschließend be-
quem über die STADTRA-

DELN-Website oder per App
erfasst. Mehr Informationen
zum STADTRADELN und zur
Anmeldung gibt es unter
www.bad-wuennen-
berg.de/de/stadtradeln
Auch indiesemJahrwarten

wieder attraktive Preise.
Unter allen Teilnehmenden,
die im Aktionszeitraum min-
destens 50 Kilometer erra-
deln, verlost das Radhaus Bü-
ren hochwertiges Fahrradzu-
behör. Für Unternehmen in
Bad Wünnenberg gibt es in
diesem Jahr einen besonde-
ren Anreiz zum Mitmachen:
Es wartet eine Eispause für
das ganze Team. Vorausset-
zung ist, dass jeder Radelnde
mindestens 50 Kilometer zu-
rückgelegt hat. Diese Aktion
wird vom aatal.HAUS unter-
stütztundderTerminwird in-
dividuell mit den Gewinner-
teams abgestimmt.
Über den Stadtbereich hi-

naus gibt es weitere Preise:
Kreisweit werden vier Prä-
sentkörbe sowie ein Fami-
lienpreis verlost, die aktivste
Grundschule und die aktivste
weiterführende Schule im
Kreis erhalten einen Besuch

der Profis des SC Pader-
born 07, und beim landes-
weitenWettbewerb „Schulra-
deln NRW“ werden die fahr-
radaktivsten Klassen und
Schulen ausgezeichnet.
Begleitend zur Aktion bie-

tet die BadWünnenberg Tou-
ristik GmbH zwei geführte
Radtouren an. Am Dienstag,
12. Mai um 17 Uhr startet die
After-Work-Tour und am
Mittwoch, 27. Mai um17.30
Uhr die Feierabendtour. Eine
Anmeldemöglichkeit und
mehr Infos zu den Touren fin-
den Interessierte im Veran-
staltungskalender auf der
Homepage.
Bürgermeisterin Ulla Be-

rhorst-Schäfers ruft alle Bad
Wünnenbergerinnen und
Bad Wünnenberger dazu auf,
mitzumachen: „Schnappt
euch euerRad, genießt die fri-
sche Luft und radelt los – ob
zur Arbeit, zum Einkaufen
oder in der Freizeit. Gemein-
sam im Teammacht das Gan-
ze noch mehr Spaß! Also alle
mitmachen, Kilometer sam-
meln und ganz nebenbei et-
was für Gesundheit und Kli-
ma tun.“

Radfahrtraining der Klassen 6 der Profilschule
Die Schülerinnen und

Schüler der Klassen 6a-d ab-
solvierten Ende April imRah-
men einer Prävention zur
Verkehrssicherheit ein Rad-
fahrtraining. Dieses diente
zur Auffrischung der in der
Grundschule durchlaufenen
Radfahrausbildung. In einem
theoretischen Teil wurden
wichtige Verkehrsregeln wie-
derholt und die Schülerinnen
und Schüler dadurch auf ein
von der Landesverkehrs-
wacht NRW angebotenes 18
Fragen umfassendes Ver-
kehrsquiz vorbereitet. Der
praktische Teil fand bei bes-
tem Wetter auf dem Klein-
spielfeld der Profilschule
Fürstenberg statt. Hier wurde
nach dem Vorbild des ADAC-
Fahrradparcours ein acht Sta-
tionen umfassender Ge-
schicklichkeitsparcours auf-
gebaut, der Geschicklich-
keits- und Verhaltensanfor-
derungen aus dem realen
Verkehrsgeschehen simulier-
te. Die Schülerinnen und
Schüler nahmen daran mit
ihren eigenen Zweirädern
teil. Deren Verkehrssicher-
heit überprüfte Polizeiober-
kommissar Torsten Dören.

Insgesamt sichtete er 70 Fahr-
räder. Dabei fiel auf, dass et-
wa ein Drittel der Zweiräder
nicht über die vorgeschriebe-
nen weißen Reflektoren vor-
ne und entsprechend roten
Reflektorenhinten verfügten.
Möglicherweise lag das da-
ran, dass viele der Kinder
Mountainbikes nutzen, die,
primär als Sportgerät ge-
dacht,mitGadgets zumErfül-
len der Verkehrssicherheit
nachgerüstet werden müs-
sen, wobei dann entspre-
chende Reflektoren verges-
senwerden.
Abernichtnur eine aktiveBe-

leuchtung in Form von
Scheinwerfern und Rücklich-
tern sind für das Gesehen-
werden wichtig, sondern
auch passive Anbauteile wie
Pedal- oder Speichenreflekto-
ren, um bei Dunkelheit auch
seitlich wahrgenommen zu
werden.
Als Helfer standen den teil-
nehmenden Radfahrern
Schülerinnen und Schüler
der Zweirad-Mechanik-AG
der Doppeljahrgangsstufe
9/10 zur Seite. Diesen fiel
unter anderem das unsichere
Fahrverhalten einiger 6-er
Schüler auf. Außerdem fiel es

einigen Radfahrern schwer,
an der Station „Spurwechsel“
ein korrektes Linksabbiegen
mit Schulterblick und Hand-
zeichen durchzuführen. Da-
rüber hinaus stellte der Krei-
sel, der einhändiges Fahren
abverlangte und die Wippe,
deren Überqueren schon et-
was Mut erforderte, besonde-
re Herausforderungen dar.
Auchdas einoder andereVer-
kehrshütchen wurde beim
Durchfahren der S-Gasse ge-
legentlich umgeworfen. Ins-
gesamt schafften 15 Fahrerin-
nen und Fahrer eine fehler-
freie Fahrt.

Radtouren nach
Feierabend
Im Rahmen der Aktion

„Stadtradeln“ lädt die Bad
Wünnenberg Touristik
GmbH zu zwei abwechs-
lungsreichen After-Work-
Radtouren ein.
Die erste Tour startet am 12.

Mai um 17 Uhr. Auf einer
Strecke von rund 40 Kilome-
ter führt die Route durch
mehrere Ortsteile und bietet
Naturerlebnisse sowie beein-
druckende Ausblicke. Die
zweite Tour startet am27.Mai
um17:30Uhr. Diese etwas ge-
mütlichere Strecke umfasst
35Kilometerunddauert rund
drei Stunden. Treffpunkt für
beide Touren ist die Konzert-
muschel im Kurpark (In den
Erlen 28) in Bad Wünnen-
berg. Die Touren sind für E-
Bike Fahrer oder geübte Rad-
fahrer geeignet. Die Teilnah-
me ist kostenfrei, es besteht
Helmpflicht.
Um eine optimale Organi-

sation zu gewährleisten, wird
umvorherigeAnmeldung ge-
beten. Interessierte können
sich online über den Veran-
staltungskalender auf
www.bad-wuennenberg.de
oder unter 02953/99880 an-
melden.

Geht mit gutem Beispiel voran: Bürgermeisterin Ulla Berhorst-Schäfers
ruft zum Mitmachen beim STADTRADELN auf und setzt sich selbst aufs
Fahrrad. Foto: Stadt Bad Wünnenberg

Die Klasse 6b der Profilschule Fürstenberg beim Radfahrtraining. Foto: Alexandra Müller
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Stephanie Schumacher
verstärkt Schulleitung
Die Katholische Grund-

schule Haaren-Helmern hat
eine neue Konrektorin: Ste-
phanie Schumacher ver-
stärkt seit Kurzem die Schul-
leitung und bringt dabei so-
wohl pädagogische Erfah-
rung als auch Leitungskom-
petenzmit.
Nach ihrem Referendariat,

das sie 2015 in Paderborn ab-
schloss, war Stephanie Schu-
macher an verschiedenen
Grundschulen in der Region
tätig, unter anderem in Hö-
velhof und im Kreis Güters-
loh. Nach ihrer Elternzeit
kehrte sie nachPaderborn zu-
rück und übernahm 2022
erstmals die PositionderKon-
rektorin an der Stephanus-
schule.
Dort war sie neben organi-

satorischenundadministrati-
ven Aufgaben auch in der
Schul- und Unterrichtsent-
wicklung aktiv. Ein besonde-
rer Schwerpunkt lag auf der
Digitalisierung sowie auf
sprachsensiblen Unterrichts-
konzepten. Diese Erfahrun-
gen möchte sie nun an der
KGS Haaren-Helmern ein-
bringen.
Studiert hat Stephanie

Schumacher die Fächer Ma-

Neue Konrektorin an der Grundschule Haaren/Helmern

thematik und katholische Re-
ligion, zudemverfügt sie über
die Lehrbefähigung für den
Sportunterricht.
Motiviert habe sie vor allem
die Möglichkeit, Schule aktiv
mitzugestalten, so Schuma-
cher. „Als Konrektorin kann
ich meine Erfahrungen aus
dem Unterricht einbringen
und gleichzeitig gemeinsam
mit der Schulleitung und
dem Kollegium an der Wei-
terentwicklung der Schule
arbeiten.“
An der KGS Haaren-

Helmern schätzt sie beson-
ders die herzliche Atmosphä-
re und den engen Zusam-
menhalt. Die Schule sei ein
Ort gelebter Inklusion, an
dem jedes Kind individuell
gefördert werde. „Jedes Kind
bringt unterschiedliche Stär-
ken und Bedürfnisse mit. Da-
rauf sollten wir im Unterricht
bestmöglich eingehen“, be-
tont sie. Neben der individu-
ellenFörderung sieht sie auch
in der Digitalisierung einen
wichtigen Baustein moder-
ner Bildung, um Kinder auf
die Zukunft vorzubereiten.
Die offizielle Einführung

wurde von einer Feier beglei-
tet, die die besondere Atmo-

sphäre der musikalischen
Schule eindrucksvoll wider-
spiegelte. Das schuleigene
Grundschulorchester präsen-
tierte ein eigens komponier-
tes Stück von Stephan Keve-
kordes. Zudem begrüßten die
Schülerinnen und Schüler
ihre neue Konrektorin mit
einem umgedichteten Lied,
in dem sie ihre Schule augen-
zwinkernd als „die beste
Schule derWelt“ beschrieben.
Auf die Frage der anwesen-
den Schulamtsdirektorin Ju-
lia Schlüter, was die Schule
dazu mache, folgte die spon-
tane Antwort eines Kindes:
„Frau Schumacher.“ Ein Mo-
ment, der für viele ein
Schmunzeln bereithielt und
die herzliche Aufnahme der
neuen Konrektorin unter-
strich.
Auch die Schulleitung

Reinhild Harst freut sich über
die Verstärkung: „Mit Frau
Schumacher gewinnen wir
eine erfahrene und engagier-
te Kollegin, die sowohl päda-
gogisch als auch organisato-
risch wertvolle Impulse ein-
bringen wird. Ihre bisherigen
Erfahrungen sind eine große
Bereicherung für unsere
Schule“, so die Schulleitung.

Julia Schlüter (Schulamtsdirektorin), Christoph Hesse (Stadt Bad Wünnenberg), Schulleiterin Reinhild Harst,
Ortsvorsteher Hubertus Kappius und Bürgermeisterin Ulla Berhorst-Schäfers freuen sich über die Verstärkung
durch Stephanie Schumacher im Leitungsteam. Foto: Stadt Bad Wünnenberg

PIETEC Feinwerktechnik GmbH & Co. KG
Graf-Zeppelin-Str. 23 · 33181 Bad Wünnenberg - Haaren

www.pietec.de

Wir suchen:
 Fachkraft Zerspanungsmechanik (m/w/d)

 Azubis zum Industriemechaniker (m/w/d)

• Hosen
• Hemden
• Zubehör

Schützenfest

02953-68 68

HalloTaxi • F l e x i b e l• F l e x i b e l
• Schne l l• Schne l l

• Zuve r l ä s s i g• Zuve r l ä s s i g

• Tax i f a h r t e n
• Kranke n f a h r t e n
• Ro l l s t u h l f a h r t e n
• l i e g e n d Tr an sp o r t e

www.hallo-taxi-stern.de

Komm vorbei und überzeug‘ dich 
selbst von unserer individuellen 
Fliesen- und Parkettauswahl.

| BERATUNG | PLANUNG | 
| VERKAUF | AUSFÜHRUNG |

Form & Stil Scharfen GmbH
Graf-Zeppelin-Straße 69 
33181 Bad Wünnenberg-Haaren
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Anna Schmidt feiert 25 Dienstjahre bei der Stadt Bad Wünnenberg

„Einen guten Start in die Schule bereiten“
Ein besonderes Dienstjubi-

läum feiert Anna Schmidt,
die seit 25 Jahren die pädago-
gischeArbeit indenKinderta-
geseinrichtungen der Stadt
Bad Wünnenberg mitgestal-
tet. Bad Wünnenbergs Bür-
germeisterin Ulla Berhorst-
Schäfers gratulierte herzlich
und dankte ihr für ihr lang-
jähriges Engagement.
Anna Schmidt ist im Fami-

lienzentrum Kita Rappelkiste
in Fürstenberg tätig, wo sie
als Gruppenleitung der Ha-
sengruppe und in der Schul-
kinderbetreuung wichtige
Impulse setzt.
Mit ihrer Erfahrung, ihrer
Verlässlichkeit und ihrem fei-
nenGespür für die Bedürfnis-
se von Kindern und Familien
prägt sie die tägliche Arbeit
der Einrichtung.
Was sie bis heute antreibt,

ist vor allem die Arbeit mit
den Kindern. Mit viel Freude
gestaltet sie Morgenkreise,
entdeckt gemeinsam mit ih-
nen Bilderbücher und entwi-
ckelt kreative Klanggeschich-
ten. Ebensowichtig ist ihr der

regelmäßige Austausch mit
den Eltern, um die Entwick-
lung der Kinder bestmöglich
zu begleiten.
Besonders am Herzen liegt

ihr die sogenannte „Piraten-
gruppe“, ein Projekt zur Vor-

bereitung der Kinder auf die
Schule. „Einen guten Start in
die Schule bereiten – das ist
mir besonders wichtig“, sagt
Anna Schmidt. Seit Jahren
arbeitet das Teammit diesem
Konzept und kann dabei be-

obachten, wie wichtige
Schlüsselkompetenzen ge-
stärkt werden, die für einen
erfolgreichen Start in die
Schulzeit entscheidend sind.
Im Laufe ihrer Tätigkeit hat

die Gruppenleitung zahlrei-
che Veränderungenmiterlebt
und mitgestaltet. Dazu zäh-
len die Zertifizierung der Kita
Rappelkiste zum Familien-
zentrum, der Ausbau der Be-
treuung für unter Dreijährige
sowie die stetige Weiterent-
wicklung der pädagogischen
Konzepte.
Ihr eigener beruflicherWeg

begann mit einem mutigen
Neuanfang. 1991 aus Russ-
land zugewandert, musste sie
sich in Deutschland neu
orientieren, da ihreursprüng-
liche Ausbildung als Musik-
erzieherin nicht anerkannt
wurde. Über eine Umschu-
lung fand sie den Weg in den
Erzieherberuf.
Ihren ersten Arbeitstag vor

mehr als 25 Dienstjahren
wird sie wohl nie vergessen:
EineAutopanneaufderAuto-
bahn verzögerte ihren Start

erheblich. Ohne Handy
musste sie sich zunächst Hilfe
organisieren, bevor sie
schließlich vom Abschlepp-
dienst zur Kita gebracht wur-
de – erschöpft, aber herzlich
empfangen, wurde sie mit
einer Tasse Kaffeewieder auf-
gebaut.
Rückblickend zeigt sichAn-

na Schmidt dankbar für die
vielen Jahre im Dienst der
Stadt Bad Wünnenberg. Be-
sonders hebt sie die Zusam-
menarbeit im Team hervor
und die zahlreichen Begeg-
nungen mit Menschen, die
ihren Weg begleitet haben.
Ein besonderer Dank gilt Kin-
dergartenleitung Claudia
Grußmann, die sie über viele
Jahre hinweg unterstützt, er-
mutigt und auch in schwieri-
gen privaten Zeiten begleitet
hat.
Mit ihrem Engagement,

ihrer Erfahrung und ihrer
Herzlichkeit ist Anna
Schmidt eine feste und ge-
schätzte Größe im Familien-
zentrum Kita Rappelkiste in
Fürstenberg.

DLRG Bad Wünnenberg bei Landesmeisterschaften erfolgreich

Finian Fuhr wird Landesmeister, Paul Werneke holt Silber
Im Westfalenbad in Hagen

fanden für die älteren Jahr-
gänge sowie die offene Klasse
die Landesmeisterschaften
im Rettungsschwimmen des
DLRG-Landesverbandes
Westfalen statt. Teil zwei folgt
Ende Juni fürdie jüngerenAl-
tersklassen. Die Landesmeis-
terschaften dienten als Quali-
fikation für die deutschen
Mehrkampf-Meisterschaften.
Diese finden am 6. und 7. No-
vember im Olympia-
schwimmbadMünchen statt.
In den Einzelentscheidun-

gen konnten die Schwimme-
rinnen und Schwimmer der
DLRG Bad Wünnenberg mit
guten Leistungen überzeu-
gen. Besonders erfolgreich
verlief der Wettkampf für Fi-
nian Fuhr (AK 17/18). Er si-
cherte sichmit 2624,78 Punk-
ten den ersten Platz und da-
mit den Landesmeistertitel.
Durch konstant starke Leis-
tungen in allen Disziplinen
setzte er sich gegen ein leis-
tungsstarkes Teilnehmerfeld
durch und konnte sich mit
einem knappen Vorsprung
vonnur zehn Punkten gegen-
über dem Zweitplatzierten
behaupten. Ebenfalls auf

demPodest landete PaulWer-
neke (AK 15/16 männlich),
der mit 2497,14 Punkten den
zweitenPlatz belegteund sich
so die Silbermedaille sicherte.
In dieser Saison starten die
beiden Sportler für die DLRG
Gütersloh, sind jedoch wei-
terhin Teil der Trainingsgrup-
pe in Bad Wünnenberg und
engagieren sich als Trainer
der jüngeren Schwimmer im
Verein.
Weitere Ergebnisse: Henrik

Reiß: Platz 6 (offene Alters-
klasse männlich), Franziska
Magiera: Platz 13 (offene
Klasse weiblich), Alea Zeis-
berg: Platz 31 (AK 15/16
weiblich), sowie Marietta
Langer für die DLRG Langen-
berg startend: Platz 12 (AK
15/16weiblich).
Am zweiten Wettkampftag
standen die Mannschafts-
wettbewerbe im Fokus. Auch
hier war die DLRG Bad Wün-
nenbergmitmehreren Teams

vertreten. Das Herrenteam
der offenen Klasse, amtieren-
der Deutscher Meister seit
drei Jahren, wurde in verän-
derter Teamkonstellation
Vierter und qualifizierte sich
mit 3396 Punkten mit sehr
hoherWahrscheinlichkeit für
die deutschen Mehrkampf-
Meisterschaften (DMM). Dass
die Siegesserie der letzten
drei Jahre nun gerissen ist,
brachte die Mannschaft nicht
aus demKonzept. „ImVorfeld

war uns klar, dass wir vom
Trainingsstand her nicht die
Leistung ins Wasser bringen
können, die wir gewohnt
sind. Bei denDMMwirddafür
umso mehr angegriffen“, so
Teammitglied Simon Lauf-
kötter. Marius Hegers, Tristan
Siggemann, Henrik Reiß und
Simon Laufkötter komplet-
tierten das Team.
Finian Fuhr und Paul Wer-

neke konnten gemeinsam
mit ihrerMannschaft aus Gü-
tersloh den Landesmeisterti-
tel erzielen. Marietta Langer
erreichte mit ihrer Mann-
schaft aus Langenberg einen
dritten Platz. Weitere Platzie-
rungen: AK 15/16 männlich:
Platz 8mitAlea Zeisberg, Lina
Niggemeier, Matteo und Jos-
hua Gebers, Henri Bonefeld.
Offene Klasse weiblich: Platz
11 mit Johanna Schulte, Ka-
tharina Gebbe, FranziskaMa-
giera, Lara Hißmann. Offene
Klasse männlich Team 2:
Platz 12 mit Florian Meyer,
Tobias Gockel, Bastian Lues,
Christopher Meyer. Betreut
wurden die Athletinnen und
Athleten von den Trainern
Matthias Bürger und Simon
Laufkötter.

Matthias Bürger, Lina Niggemeier, Joshua undMatteo Gebers, Henri Bonefeld, Alea Zeisberg, Tina Blume, Fran-
ziska Magiera, Simon Laufkötter, Katharina Gebbe, Lara Hißmann, Finian Fuhr, Paul Werneke, Bastian Lues,
Tobias Gockel, Henrik Reiß, Florian und Christopher Meyer, Marius Hegers und Tristan Siggemann. Foto: DLRG
Bad Wünnenberg
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BadWünnenberg geht wieder
gemeinsam spazieren!
In Bad Wünnenberg

werden die begleiteten Spa-
ziergänge wieder aufgenom-
men. Unter dem Motto „Ge-
meinsam unterwegs“ sind
Bürgerinnen und Bürger je-
denAlters undFitnessstandes
herzlich eingeladen, in gesel-
liger Runde aktiv zu sein und
etwas für ihr Wohlbefinden
zu tun.
Die begleiteten Spaziergän-

ge in Bad Wünnenberg, ein
Angebot der „Gesunden
Kommune“undder StadtBad
Wünnenberg, starten wieder
ab Montag, den 11. Mai 2026.
Los geht es montags in den
geradenKalenderwochenum
10Uhr. Treffpunkt ist dieKon-
zertmuschel im Kurpark (In
den Erlen, 33181 Bad Wün-
nenberg).
Auch der begleitete Spa-

ziergang in Haaren wird wei-
ter fortgeführt.Hierhaben In-
teressiertemontags in der un-
geraden Kalenderwoche um
14 Uhr die Möglichkeit, etwas

für ihre Gesundheit zu tun.
Der Spaziergang startet am
Kirchplatz in Haaren (Kirch-
weg, 33181 Bad Wünnen-
berg).
„Gemeinsam unterwegs zu

sein, tut gut – körperlich und
seelisch. Die begleiteten Spa-
ziergänge bringen Menschen
zusammen, schaffen Begeg-
nungen und stärken das Mit-
einander in unserer Stadt. Ich
freue mich sehr, dass dieses
Angebot wieder startet“, so
Bürgermeisterin Ulla Be-
rhorst-Schäfers.
Nebender körperlichenAk-

tivität stehen vor allem das
Miteinander und der Aus-
tausch im Vordergrund. Ziel
ist es, einen niedrigschwelli-
gen Zugang zu mehr Bewe-
gung im Alltag zu schaffen
und gleichzeitig die soziale
Teilhabe zu stärken. Carina
Moss, Projektmitarbeiterin
des Projektes “Gesunde Kom-
mune“, betont: „Wir freuen
uns, dass die begleiteten Spa-

ziergänge gut angenommen
werden und sich dabei im-
mer wieder nette Bekannt-
schaften und sogar Freund-
schaften entwickeln“.
Die „Gesunde Kommune“

ist ein gemeinsames Projekt
des Kreises Paderborn, des
Kreissportbund Paderborn
e.V. (KSB) und der Techniker
Krankenkasse (TK).
Das Angebot findet bei je-

der Witterung statt. Es wird
empfohlen, festes Schuhwerk
zu tragen und bei Bedarf ein
Getränk mitzubringen. Roll-
stuhlfahrerinnen und Roll-
stuhlfahrer sindherzlichwill-
kommen, benötigen jedoch
eine Begleitperson.
Es werden fortlaufend Spa-

zierpaten gesucht, die die
Spaziergänge begleiten und
leiten. Interessierte können
sich gerne beim Projektteam
„Gesunde Kommune“ (ge-
sunde-kommune@ksb-
paderborn.de oder +49 5251
68330 01)melden.

Gründungs- und
Nachfolgesprechstunde
am 10. Juni im Rathaus
Die Stadt Bad Wünnenberg

lädt in Kooperation mit der
Industrie- und Handelskam-
merOstwestfalen zuBielefeld
(IHK) zu einer Gründungs-
sprechstunde am Mittwoch,
10. Juni in der Zeit, von 14:00
bis 17:00 Uhr, in das Rathaus
der Stadt Wünnenberg (Post-
str. 15, 33181 Bad Wünnen-
berg) ein.
IHK-Gründungsberater To-

bias Kaufmann, berät in Ein-
zelgesprächen Gründungsin-
teressierte, die eine Selbst-
ständigkeit im Voll- oder
Nebenerwerb planen oder
junge Unternehmerinnen
undUnternehmer, die ihr Ge-
schäftsmodell aufbauen wol-
len. Kaufmann informiert da-
bei über die verschiedenen
Schritte zur Existenzgrün-

dung, bietet Antworten auf
Fragen rund um die Selbst-
ständigkeit und unterstützt
bei Gründungsformalitäten.
Der IHK-Gründungsexper-

te hilft zudem bei der Erstel-
lung eines Businessplans, in-
formiert über Förderpro-
gramme und bereitet auf ein
Finanzierungsgespräch bei
Kreditinstituten vor.
Die Teilnahme anderGrün-

dungsberatung ist kostenlos,
aufgrund der Einzelberatun-
gen ist eine Terminvereinba-
rung aber unbedingt erfor-
derlich. Anmeldungen dazu
nimmt Wirtschaftsförderer
Martin Finger unter der Tele-
fonnummer 02953 709-23
oder per E-Mail m.fin-
ger@bad-wuennenberg.de
entgegen.

Freuen sich über die Wiederaufnahme der begleiteten Spaziergänge (von links): Selina Günter (Stadt Bad Wün-
nenberg), Alina Krause (KSB Paderborn), Silvia Kramps (Stadt Bad Wünnenberg), Carina Moss (KSB Paderborn)
und Bürgermeisterin Ulla Berhorst-Schäfers (Stadt Bad Wünnenberg). Foto: Stadt Bad Wünnenberg/ N. Laukötter

Viel Spaß beim
Kartoffelmarkt!
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Erstes Schützenfest im Stadtgebiet Bad Wünnenberg wird vom 16. bis 18. Mai gefeiert

Leiberger Schützen eröffnen die Saison
Das erste Schützenfest im

Stadtgebiet Bad Wünnenberg
steht kurz bevor. Den Anfang
machen in diesem Jahr die
Schützen in Leiberg. Im ge-
samten Dorf wurden spätes-
tens nach Ostern die Vorgär-
ten bepflanzt und alles wird
für das große Fest herausge-
putzt. Insbesondere das am-
tierende Königspaar Melissa

und Tassilo Kersting freut
sich natürlich auf drei Tage
Schützenfest vom 16. bis 18.
Mai.
Als 25-jähriges Jubelpaar

grüßen Marie-Luise und Hel-
mut Grewe, die im Jahr
2001/02 die Leiberger Schüt-
zen regierten. Vor 50 Jahren,
1976/77, regierten in Leiberg
Helmut Hesse und Renate
Wueneke. Ein sehr seltenes
Jubiläum feiern in diesem
Jahr Ewald Stratmann und
Bernhardine Salmen: Sie re-
gierten die Leiberger als Kö-
nigspaar vor 60 Jahren. Tradi-
tionell werden in Leiberg die
Jubelkönigspaare am Sams-
tagabend besonders geehrt.
Der Heimatschutzverein

Leiberg freut sichdarauf, vom
16. bis 18. Mai zusammenmit
der gesamten Bevölkerung
und vielen Gästen gemein-
sam zu feiern und die Alltags-
sorgen für ein paar Stunden

zu vergessen.
Der Verein macht darauf

aufmerksam das es sich beim
Schützenfest um ein Fami-
lienfest handelt, daher ist das
Rauchen von Cannabis zu je-
der Zeit auf dem gesamten
Festgelände untersagt. Gege-
benenfalls macht der Verein
von seinem Hausrecht ge-
brauchundwirdPlatzverwei-
se aussprechen.
lDie Festfolge
Samstag, 16.Mai
16 Uhr Antreten in der Schüt-
zenhalle
16.30 Uhr Festgottesdienst
auf dem Kirchplatz, anschlie-
ßend großer Zapfenstreich
17.45 Uhr Abholen derMajes-
täten und Jubelmajestäten;
Marsch durch das Unterdorf
und anschließend zur Schüt-
zenhalle
20 Uhr Tanz
Sonntag, 17.Mai
11 Uhr Frühschoppen im
Landgasthof Kaiser mit Kon-
zert desMusikvereins Leiberg
14 Uhr Antreten in der Schüt-
zenhalle, Abholen des Kö-
nigspaares mit Hofstaat, gro-
ßer Festumzug mit Kranznie-
derlegung amEhrenmal
20 Uhr Tanz
Montag, 18.Mai
8.30 Uhr Antreten vor dem
Landgasthof Kaiser und Ab-
marsch zum Schützenfrüh-
stück
10 Uhr Jubilarehrungen
11 Uhr Vogelschießen
18 Uhr Antreten in der Schüt-

zenhalle, Abholen des neuen
Königspaaresmit Hofstaat
20 Uhr Tanz
Am Sonntag und Montag
freier Eintritt. Für die musi-
kalische Unterhaltung in der
Schützenhalle und unter der

Vogelstange sorgt die Musik-
kapelle ausMeerhof.Die Fest-
umzüge begleiten die Musik-
kapellen aus Meerhof und
Leiberg sowie die Tambour-
corps aus Bad Wünnenberg
und Fürstenberg.

Profilschüler zu Besuch im Ausbildungszentrum von Elektro Beckhoff in Verl

Technik hautnah erlebt
Der WP-Technikkurs der

Jahrgangsstufe 10 der Profil-
schule Fürstenberg besuchte
zum zweiten Mal das Ausbil-
dungszentrum der Firma
Beckhoff in Verl. Ziel des Be-
suchs war es, die im Unter-
richt erarbeiteten Inhalte
praktisch anzuwenden und
gleichzeitig einen Einblick in
die Ausbildung im Bereich
der Elektrotechnik zu erhal-
ten.
Vor Ort wurden die Schüle-

rinnen und Schüler von den
Ausbildungskoordinatoren
der Firma Beckhoff sowie
zwei Auszubildenden beglei-
tet. Der Kurs bekam die Mög-
lichkeit, eine im Unterricht
entwickelte Steuerungauf die
vorhandene Hardware zu
übertragen. Zusätzlich muss-

ten in einer Unterverteilung
noch fehlende Verdrahtun-
gen fachgerecht angelegt
werden. Mit viel Motivation
machten sich die Schülerin-
nen und Schüler an die prak-
tische Umsetzung.
Auch für die Verpflegung

war wieder bestens gesorgt.
In der Mittagspause wurde
der gesamte Kurs von der Fir-
ma Beckhoff mit Pizza ver-
sorgt. Diese freundliche
Unterstützung sorgte erneut
für große Freude bei allen Be-
teiligten.
Bis zum Ende des Tages ge-

lang es allen Schülerinnen
und Schülern, ihre Steuerun-
gen erfolgreich fertigzustel-
len und zu testen. Einige
überzeugten dabei besonders
durch ihr technisches Ver-

ständnis und ein sehr zügiges
Arbeiten. Zum Abschluss er-
hielten alle Teilnehmende

noch kleine Geschenke von
der Firma Beckhoff. Damit
endete ein interessanter und

praxisnaher Tag, der viele
Einblicke in die Arbeitswelt
der Elektrotechnik bot.

Melissa und Tassilo Kersting freuen sich als amtierendes Königspaar auf
das bevorstehende Schützenfest in Leiberg. Fotos: Heimatschutzverein Leiberg

Das 25-jährige Jubelkönigspaar:
Marie-Luise und Helmut Grewe

Das 50-jährige Jubelkönigspaar:
Helmut Hesse und Renate Wueneke

Ewald Stratmann und Bernhardine
Salmen regierten vor 60 Jahren

Die Schülerinnen und Schüler des Technikkurses der Jahrgangsstufe 10 mit ihrem Techniklehrer Ralf Heinemann
(links), den Ausbildungskoordinatoren und zwei Auszubildenden der Firma Beckhoff. Foto: Tom Ole Schlüß
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Weltmusik aus Apulien – Standing
Ovations für Yarákä
„Es ist immer wieder etwas

Besonderes, was die Besuche-
rinnen und Besucher durch
die interkulturellen Kunst &
Kultur-Konzerte in BadWün-
nenberg erlebenundneu ent-
decken dürfen“, lauten Besu-
cher- und Kritikerstimmen.
So auch bei dem Konzert der
Gruppe YARÁKÄ aus der ita-
lienischen antiken Stadt Ta-
ranto im Stucksaal des histo-
rischen Spanckenhofs.
Virginia Pavone (Gesang,

Schamanentrommel, Flute),
Gianni Sciambarruto (Gitar-
re, Langhalslaute, Berimbau -

brasilianischer Musikbogen-,
Gesang) und Simone Carrino
(Percussions, Gesang) ließen
hierbei Tradition auf Moder-
nität treffen, um die Verbin-
dung zwischen den Kulturen
und die Beziehung zwischen
Mensch und Natur neu zu
entdecken. Ausgehend von
alten musikalischen Bräu-
chen und Volkstraditionen
Süditaliens wurden die Kom-
positionen von treibenden
nordafrikanischen Rhyth-
men verstärkt. Ein spannen-
des Thema, musikalisch exo-
tisch anmutend und durch

die Virtuosität der Musiker
verstärkt - inbegriffen der
stimmlichen Qualität der
Sängerin Virginia Pavone.
YARÁKÄ verstand es bes-

tens, seine musikalische Bot-
schaft wie ein Ritual zu zeleb-
rieren und für „atemberau-
bende Momente“ zu sorgen.
Zugaben und anhaltende
Standing Ovations waren der
Lohn für diese Darbietung,
für ein Konzert auf interna-
tional höchstemNiveau!
Fotos gibt es im Internet

unter www.kuk-bad-wuen-
nenberg.de.

KFD Haaren zieht Bilanz
Das Jahr 2025 begann mit

der Mitgliederversammlung
im Haarener Pfarrheim. Es
gab Wahlen und Verabschie-
dungen, bei Kaffee und Ku-
chen. Mit praktischen An-
wendungen führte Referen-
tin Monika Heinemeier an
das Thema „Kneipp und
Kräuter„ heran.
Am 1. März trafen sich när-

rische Mitglieder zum Karne-
valsfrühstück. Brunhilde
Günther und Fine Wulf heiz-
ten mit einigen Sketchen die
Stimmung an.
Der Weltgebetstag und die

Zusammenkunft mit den
evangelischen Mitchristen
war am ersten Freitag im
März.
Am Gottesdienst zur Erst-

kommunion nahmen die
Frauenmit der Fahne teil.
Am 18. Mai gestalteten Miri-
am Schinke und Petra Kaiser
eine Maiandacht an der Grot-
te auf dem Friedhof. Es nah-
menviele an derAndacht teil,
jeder bekam eine Rose ge-
schenkt.

Die Veranstaltung „Genera-
tionen-Kaffee“ am4. Juniwar
gut besucht. Es gab ein reich-
haltiges Kuchenbuffet. Poli-
zist Dören sprach über Wis-
senswertes zum Thema “Si-
cherheit imHaus„.
Am 15. Juni fuhren die

Frauen mit Familienangehö-
rigen zur Freilichtbühne Bö-
kendorf, um das Stück „Der
Gestiefelte Kater“ anzuschau-
en. Erwachsenen und Kinder
hatten ihrenSpaßundkamen
nach einem erlebnisreichen
Tag gut wieder in Haaren an.
Am 26. Juli morgens um
05.40 Uhr begrüßte die kfd
wieder die Pilger von Brilon
auf ihrem Weg nach Pader-
born zum Libori-Fest.
Zehn Haarener Frauen

unterstütztendie ehrenamtli-
che Arbeit im Konrad-Mar-
tin-Haus zu Libori in Pader-
bornmitWaffelnbacken.
Im September waren alle

Geburtstagskinder des Jahres
zum Kaffeetrinken ins Pfarr-
heim eingeladen.
Am 3. Oktober trafen sich

die Mitarbeiterinnen zum
Einkehrtag im sauerländi-
schen Elkeringhausen mit
der Monika Heinemeier, die
zur Selbstherstellung von Ba-
dezusätzen referierte.
Am 22. November war zum

voradventlichen Kaffeetrin-
ken mit selbstgebackenen
Torten eingeladen.
Außerdem standen Informa-
tionen zu Angeboten für Se-
nioren im Stadtgebiet von
Bad Wünnenberg auf der Ta-
gesordnung. Schließlich be-
gingen die Besucherinnen
und Besucher die Lichteran-
dacht in der stimmungsvoll
beleuchteten Pfarrkirche und
erhielten die passenden Im-
pulse für die Adventszeit.
Den Abschluss des Veran-

staltungsreigens bildete die
Teilnahme am lebenden Ad-
ventskalender. Eines der
Fenster des Gemeindesaales
hatten die Kommunionkin-
der gestaltet. Es gab Heißge-
tränke und außerdem Ad-
ventslieder, gespielt von Jo-
sef Suren.

Begeisterte mit ihrer Musik bei einem Konzert im Spanckenhof: Die Band
YARÁKÄ , bestehend aus Gianni Sciambarruto (von links), Virginia Pavo-
ne und Simone Carrino. Mehr Fotos von ihrem Auftritt gibt es im Internet
unter www.kuk-bad-wuennenberg.de Foto: Qiumeng Qi

Mobile Freiheit –
Finanzierung
sichern.
Damit Sie unabhängig und
flexibel bleiben. Mit dem
Sparkassen-Autokredit wird
Ihr Traumauto real.

Mehr Infos unter:
www.sparkasse-pdh.de/autokredit

Ihren Vertrag schließen Sie mit der
S-Kreditpartner GmbH, einem auf
Ratenkredite spezialisierten
Verbundunternehmen der
Sparkassen-Finanzgruppe:
www.s-kreditpartner.de.

Weil’s ummehr als Geld geht.

02951 2421

| Elektroinstallationen für Haus / Gewerbe / Industrie
| Beleuchtungstechnik / Sicherheitsbeleuchtung / Notstrom
| Brandmeldeanlagen / Alarmanlagen / Videoüberwachung
| Telekommunikation / Netzwerktechnik / Glasfasertechnik
| Photovoltaikanlagen / Speicher / E-Mobilität
| Mobile Stromversorgung / Baustrom
| Smart Home Lösungen / KNX / Loxone
| Schaltanlagen / Verteilungsbau
| Geräte- und Anlagenprüfung (DGUV V3)
| Kundendienst für alle Haushaltsmarken
| Elektrofachmarkt mit

bis zu 3.000 Artikeln

Stärken, die verbinden.
Tradition & Hightech. Erfahrung & Innovation.

Wir sind Miele-Premium-Partner

Werkstraße 7 33142 Büren
info@lueke-gmbh.de www.lueke-gmbh.de

|
|

24-Stunden-Kundendienst
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Wann? Wohin? Anregungen gibt es im neuen „KulturTipp“

Kultur genießen, Heimat erleben
Auf der Suche nach Ideen

für die nächsten Wochen?
Der neue „KulturTipp“ liefert
zahlreiche Anregungen! Die
Kulturveranstalter im Südli-
chen Paderborner Land prä-
sentieren erneut die vielfälti-
genAngebote der Region und
laden dazu ein, spannende
Veranstaltungen zu entde-
cken. Der Kulturkalender für
das Sommerhalbjahr ist ab
sofort kostenlos in der Region
erhältlich und steht zusätz-
lich online zur Verfügung –
ideal, um bequem nach pas-
senden Events zu stöbern.
„Wir freuen uns, mit dem

neuen Kulturkalender Vor-
freude auf viele besondereEr-
lebnisse wecken zu können.
Genießen Sie unvergessliche
Momente im Kreise Ihrer Fa-
milie oder gemeinsam mit
Freunden und Bekannten –
und entdecken Sie dabei die
Vielfalt unserer schönen Re-
gion.“, sagtUteDülfer, Bürger-
meisterin der Energiestadt
Lichtenau und Vorsitzende
des Regionalforums Südli-
ches Paderborner Land.
Die engagierten, häufig eh-

renamtlich tätigenKulturver-

anstalter sorgen für ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm. Mit den ersten Stadt-
festen, die bei steigenden
Temperaturen die Innenstäd-
te beleben, startet die Open-
Air-Saison.
In den warmen Monaten

erwarten die Besucher zahl-
reiche Konzerte – sowohl gro-
ße Highlights als auch kleine-
re Events an besonderen Or-
ten. Darüber hinaus bietet
das Programm viele weitere
kulturelle Höhepunkte: von
Rock- und Parkkonzerten
über lebendige Museen und
interessante Ausstellungen
bis hin zu unterhaltsamen
Kabarettabenden.
Auch familienfreundliche

Veranstaltungen in Gärten
und Parkanlagen sind Teil des
vielfältigen Angebots, das für
jeden Geschmack etwas be-
reithält.
Der Kulturkalender, der

zweimal jährlich vom Regio-
nalforum herausgegeben
wird, liegt kostenlos in
Bürger- und Tourismusbüros,
Bäckereien, Bankfilialen,
Tankstellen, Restaurants und
Supermärkten, etc. aus. Zu-

dem steht das Heft online
unter www.leader-spl.eu
zumDownload bereit.

Die Kulturveranstalter der
Region freuen sich darauf, ge-
meinsam mit den Besuche-

rinnen und Besuchern die
kulturelle Vielfalt vor Ort zu
erleben und zu feiern.

Gesundheit im Park – Zeigt her eure Füße – 5 Jahre Kneipp-Festival – Parkkonzerte – Theater im Park – Ausstellungen

Viel los in der Badestadt
Mit einem abwechslungs-

reichen und spannendem
Programm rund um die The-
men Gesundheit, Natur und
Unterhaltung lädt der Ver-
kehrs- und Kneippverein Bad
Wünnenberg e.V. in denkom-
menden Wochen und Mona-
ten in den Kurpark, das Aatal
und in den Spanckenhof ein.
Unter demMotto „Gesund-

heit im Park“ werden durch
Aktionen, Vorträge, Wande-
rungen und Praxisworkshops
die zentralen Elemente der
Kneipp„schen Lehre erlebbar
gemacht. Themen wie „Stark
auch ohne Muckis“, „Acht-
samkeitswanderung“, „Entde-
ckungstour mit einer Kräu-
terhexe“, „Wasser gegen
Stress“, '“Ganzkörpertraining“
bis hin zur „Frühwanderung
nach Kneipp“ und der „Fami-
lien-Fahrradtour“ – für jede
Altersgruppe ist etwas dabei.
„Zeigt her eure Füße“ heißt

es zur Barfußpfad-Saison-
eröffnung am Mittwoch,
13.05., ab 9.30Uhr amPaddel-
teich im Naturerlebnis Aatal.
Gemeinsam mit der Grund-
schule BadWünnenbergwird

die Barfußpfad-Saison feier-
lich durch „Pfarrer Sebastian
Kneipp“ – alias Michael Stute
eröffnet. Erwartet werden

über 200 teilnehmende
SchülerInnen. „Jeder ist herz-
lich willkommen,
insbesondere Eltern, Groß-

eltern und Geschwister“, lädt
Christian Beyerstedt als Vor-
sitzender im Namen der Ver-
einsmitglieder ein.

Ein weiteres Highlight ist
das Kneipp-Festival im Kur-
park am Samstag, 13.06., ab
14.00Uhr. Gefeiertwird das 5-
jähirge Jubiläum des Fami-
lienfestes. Ein Höhepunkt
und neu im Programm ist der
Live-Musik-Abend mit der
Band „KLANGVOLL IN
ROCK“, die im Licht illumi-
nierten Park mit den Chart-
Hits der Jahrzehnte für beste
Tanz-, Bewegungs- undFeier-
laune sorgt.
Im Juli und August finden

die traditionellen Parkkon-
zerte mit Musikgruppen aus
der Region auf der Moortz-
Muschel statt. Vom 02. bis
04.07. heißt es wieder „Thea-
ter im Park“ in Kooperation
mit der Theatergruppe TuS
BadWünnenberg.
Sonderausstellungen der

Projektgruppe Zeit.Reise
unter demThema „Wirwaren
Nachbarn – 1007 Tage und
ein ganzes Leben“ finden im
multimedialen Museum im
historischen Spanckenhof
statt.
Ausführliche Infos www.

vkv-bad-wuennenberg.de

Präsentierten den neuen „KulturTipp“ (von links): Julia Mühlenbein (KulturScheune1a), Josef Dissen (Ortshei-
matpfleger Husen), Annalena Henke (Stadtmarketing Büren), Andreas Rump, Sarah Schneider (beide KulturGut
Winkhausen), Ute Dülfer (Vorsitzende Regionalforum Südliches Paderborner Land), Ralf Zumbrock (Regional-
manager Südliches Paderborner Land), Axel Paul (KulturScheune1a), Florian Dickgreber (Kulturamt Kreis Pader-
born) AngelaWinkelmann (Stadtmarketing BadWünnenberg) und Uwe Jordan (Regionalmanager Südliches Pa-
derborner Land). Regionalforum Südliches Paderborner Land

(Klangvoll in Rock) Kneipp-Festival: Führt die Band „Klangvoll in Rock“ als Sängerin und „Frontlady“ an: Astrid
Gernet Foto: Klangvoll in Rock



MontagMontag
11.05.11.05.

DienstagDienstag
12.05.12.05.

MittwochMittwoch
13.05.13.05.

DonnerstagDonnerstag
14.05.14.05.

FreitagFreitag
15.05.15.05.

10:00 Uhr
Die Kraft der
Brennnessel

17:00 Uhr
Vortrag: Migräne
im Griff – Dank
Pausenkniff

19:00 Uhr
Vortrag: Candida –
Belastung: Lunge
und Haut im Fokus

17:30 Uhr
Vortrag: „Herzschlag“
– Mut zu neuen Wegen

19:45 Uhr
Mini-Retreat:

Arrive. Breath. Feel
& Flow

09:00 Uhr
Zurück zu dir –

Yoga für innere Ruhe
im Alltag

09:30 Uhr
Barfußpfaderöffnung

18:00 Uhr
Klang und Kneipp

Tag des
Wanderns

14:00 Uhr
Hockergymnastik

65+

15:30 Uhr
Vortrag: Unter-
stützung bei der
Beantragung von

Hilfsmitteln

18:00 Uhr
Flex Fit

Angebote Gesunde Woche
Kostenlose Angebote im Rahmen der GesundenWoche.
Anmeldung über den Veranstaltungskalender oder bei
der Bad Wünnenberg Touristik GmbH.
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KNEIPP ANGEBOTE IN
BADWÜNNENBERG
• Erlebnis-Barfußpfad

• 10 Kneippbecken

• 4 Kneipp Wanderwege mit interaktiven
Erlebnisstationen

• Geführte Kneipp- &
Kräuterwanderungen

• Einführung in die Kneippsche Güsse

Weitere Infos & Anmeldungen:
Bad Wünnenberg Touristik GmbH
„KuGA“ | Im Aatal 1
33181 Bad Wünnenberg
Telefon: 02953 - 99880
info@bad-wuennenberg-touristik.de
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Programm-Highlights in der Kulturscheune 1a im Monat Mai –

Scheunenmarkt feiert 5-jähriges Bestehen
Den beliebten Scheunen-

Markt in und an der Kultur-
Scheune1a in Bad Wünnen-
berg-Fürstenberg gibt es in-
zwischen seit fünf Jahrenund
längst ist sein Ruf als pulsie-
rendes Herzstück des dörfli-
chenMiteinanders gefestigt.
Was imMai 2021als Experi-

ment begann und einem
Sprung ins kalteWasser glich,
hat sich zum festen Anker-
punkt entwickelt. Immer am
Donnerstagnachmittag ver-
wandelt sich der Platz in
einen Treffpunkt für Jung
und Alt. Es ist nicht nur ein
Ort des Handels, sondern des
Austauschs und der Begeg-
nung aller Altersklassen.
Obmanhier die Lebensmit-

tel für die Woche einkauft,
sich mit Freunden im ehren-
amtlich geführten Scheunen-
Café auf Waffel und Kaffee
trifft oder ob die Kinder sich
zum gemeinsamen Spielen
treffen – donnerstags ist man
von 14 bis 18 Uhr in oder an
der KulturScheune1a! Nicht
zuletzt kann man hier auch
die Tickets für alle Events und
Marktgutscheine zum Ver-
schenken erstehen.
Für den Jubiläumsmonat

hat sich das ehrenamtliche
Team viele Aktionen ausge-
dacht. Los geht es am 7. Mai
mit Drumbob und seinem
Rudeltrommeln - hier schlägt
das Herz und bis zu 50 kleine
und große Trommelnde kön-
nen mitmachen. Das weitere
Programm am 21. und 28.
Mai bringt viel Livemusik auf
den Vorplatz. Bei hoffentlich

schönem Wetter können die
Gäste auch die neuen Sitzge-
legenheiten, stilvolle Biergar-
tengarnituren aus stabilem
Holz einweihen. Die treuen
Beschickerinnen und Be-
schicker, ohne die es den
ScheunenMarkt gar nicht ge-
ben könnte, haben für den
Zeitraum großartige Aktio-
nen angekündigt. Herzliche
Einladung! Alle Informatio-
nen gibt es auch unter
www.scheunenmarkt1a.de.
Philipp Scharrenberg „Ver-
wirren ist menschlich“ am
09.05.2026 um20Uhr
Kabarett & zärtliche Mind-
fucks
„Mindfuck“ heißt Verwirrung
mitMethode. UnddieVerwir-
rung ist da. Sie geistert durch
die sozial schwachen Medien
und liegt im grüngewasche-
nen Supermarktregal. Wie
soll man da noch zwischen
Fikt und Faktion unterschei-
den? Im Desinformations-
zeitalter brauchen wir nie-
manden mehr, um uns zu
verwhatsappeln – wir tun es
selbst. Hauptsache, Netz.
Zeit, uns aus der Irre zu füh-
ren! Philipp Scharrenberg
hält nichts von künstlicher
Intelligenz – lieber macht er
intelligente Kunst. Zum Mit-
denken. Denn er ist einer, der
genau hinschaut. Ein Am-
Schorf-Knibbler, Auf-den
Zahn-Fühler, irgendwo zwi-
schen Kindskopf und Aufklä-
rer, der immer wieder nach-
fragt: „Waru-hum?“ Als
Zwangsneurotiker weiß er,
wie die Gesellschaft tic(k)t

und welche Knöpfe er drü-
cken muss, wenn Wirrnis im
Hirn is“.
Café Sammeltasse am
10.05.2026 von 14 – 17 Uhr
Auch im Monat Mai öffnet
das Café Sammeltasse wieder
die Pforten in der Kultur-
Scheune1a. Alle, die gern
Menschen treffen, von alten
und neuen Zeiten sprechen
oder eine gemütliche Runde
suchen, sindherzlich eingela-
den zu selbstgebackenen Ku-
chen und Torten, zu fair ge-
handeltem Kaffee und Tee
und zu kalten Getränken.
Krimilesung Andreas
Schmidt „FördeBlut“ am
27.05.2026 um19.30 Uhr
Im Rahmen des 2. Krimifesti-
vals OWL erleben die Gäste
dasneueProgrammdesWup-
pertaler Krimiautors Andreas
Schmidt - Kino für die Ohren.
Zahlreiche Überraschungen,
atmosphärisch dichte Musik,
Nebel- und Lichteffekte sor-
gen für Gänsehaut und ein
außergewöhnliches Erlebnis.
Die Besucher werden sich
fühlen, als seien siemitten im
mörderischen Geschehen des
Kriminalromans „FördeBlut“
von Andreas Schmidt gefan-
gen. Und darum geht es: Ein
regnerischer Dienstagmor-
gen in Husum: Die 17-jährige
Lotta Koopmann ist spurlos
verschwunden. Zeitgleich
wird auf einer einsamen
Landstraße zwischen Fock-
bek und Rendsburg der Pro-
grammierer Jannick Molan-
der brutal hingerichtet. Kris-
tin Voss, eine scharfsinnige

Kriminalhauptkommissarin
aus Flensburg mit einem un-
bestechlichen Instinkt, über-
nimmt mit ihrem Partner
Lars Reimers die Ermittlun-
gen.
Bald stehen die beiden vor
einem Rätsel, das sie tief in
die dunklen Abgründe
Schleswig-Holsteins führt. Es
wird klar: Hier geht es um
weit mehr, als der erste Blick
vermuten lässt.
Vernissage der Ausstellung
des Paderborner Künstlers
Olivier Kleine am
28.05.2026 um15.30 Uhr
Olivier ist 1980 als Sohn einer
Französin und eines Emslän-
ders im beschaulichenMüns-
terland geboren und aufge-
wachsen. Schon als ca. 1987
der erste „Heim-PC“ imHause
Kleine stand, fing er an, sich
kreativ mit den rudimentä-
ren Möglichkeiten kreativ
auseinander zu setzen. Zum
Glück hat man ihm dann in
seiner Ausbildung als Me-
diengestalter gezeigt, wie
mandas „richtigmacht“. Heu-
te arbeitet der zweifache Va-
ter als (teil-)selbstständiger
Grafikdesigner in seiner neu-
en Heimat Paderborn und
versucht diese bunter zu ge-
stalten. Sein Steckenpferd ist
die Gestaltung von Postern
mit und ohne Bezug zur Pa-
derstadt und ihrer Region.
Die von ihm digital gestalte-
ten Motive sind bunt aber re-
duziert, modern aber irgend-
wie auch „retro“. Das liegt be-
stimmt daran, dass sie stark
beeinflusst von LP- und

Buch-Covern sowie Werbe-
plakaten aus der Zeit zwi-
schen 1960 bis 1980 sind.
Seine Bilder stellt er bis zum
24.06.26 in der KulturScheu-
ne1a aus. Der Eintritt dazu ist
jederzeit kostenlos.
Flight69 – Bryan Adams Tri-
bute Band am 30.05.2026
um20Uhr
Die heimische Bryan-Adams-
Tribute-Band performt seit
nunmehr 20 Jahren die größ-
ten Hits und Klassiker des ka-
nadischen Rockidols Bryan
Adams – jenem musikali-
schen Ausnahmekünstler,
der seitmehrals 40 Jahrendie
Welt mit Rockmusik in Atem
hält. Auf ihrer Playlist stehen
neben „Summer of 69“ Hits
wie „Everything I do I do it for
you“, „Heaven“, „Here I am“...
und viele andere mehr. Ful-
minanter Rock, lässige Riffs,
grandiose Balladen und der-
be Gitarrensoli sind mit im
Gepäck, versprechen die Mu-
siker. Beeinflusst auch durch
persönliche Treffen mit
Bryan Adams in Los Angeles,
Düsseldorf und Paderborn
schafft es Frontmann Tim
Hüppmeier dabei mit seiner
rauchigen, Stimme extrem
nah ans kanadische Idol.
Unterstützt im Gesang wird
er von seiner Frau Rieke. Die
Band komplettieren Simon
Dierkes, Dirk Höxtermann,
Dieter Hüppmeier aus Salz-
kotten sowie Ansgar Bunse
und Daniel Trilling aus Weib-
erg.
Alle Infos auch unter

www.kulturscheune1a.de

Flight69 spielt am 30. Mai in der Kulturscheune 1a. Foto: Pressematerial Flight69

Andreas Schmidt liest am 27. Mai
in Fürstenberg. Foto: Susanne Bagatzki

Vernissage der Olivier Kleine-Ausstellung ist am 28. Mai. Foto: Olivier Kleine

Philipp Scharrenberg ist am 9. Mai
zu Gast. Foto: Marvin Ruppert
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Von Eiffelturm bis Versailles
Direkt nach denOsterferien

reisten die Französischschü-
lerinnen und -schüler der
Jahrgänge9und10derProfil-
schule Fürstenberg gemein-
sam mit ihren Lehrerinnen
HeikeGüntner und TanjaWe-
ber indie französischeHaupt-
stadt nach Paris.
Gleich am Ankunftstag er-

kundete die Gruppe die
Champs-élysées und bestieg
den Eiffelturm, von dessen
Spitze sich ein beeindrucken-

Fürstenberger Profilschüler unterwegs in Paris

der Blick über die Stadt bot.
Ein Stadtrundgang führte am
zweiten Tag unter anderem
zur Kathedrale Notre-Dame
und ins Quartier latin. Auch
eine Shoppingtour sowie der
Ausblick vom Arc de Triom-
phe standen auf dem Pro-
gramm.
Weitere Höhepunktewaren

der Besuch von Montmartre,
des Schlosses Versailles und
des Louvre mit weltberühm-
ten Kunstwerkenwie derMo-

na Lisa. Am letzten Tag lernte
die Gruppe das moderne
Viertel La Défense kennen
und besichtigte die Katakom-
ben von Paris. Eine abendli-
che Bootsfahrt auf der Seine
bildete den stimmungsvollen
Abschluss.
Mit vielen Eindrücken im

Gepäck trat die Gruppe
schließlich die Heimreise von
einer Fahrt an, die allen noch
lange in Erinnerung bleiben
wird.

„Einmal Mauri,
immer Mauri!“

Das Mauritius-Gymnasium
feiert sein stolzes 80-jähriges
Bestehen. AmSamstag, 4. Juli
2026, laden die Schule und
derVerein EhemaligerMauri-
tianer (VEM) zu einem Fest,
das Wiedersehen, glanzvolles
Abiball-Flair undwohltätiges
Engagement miteinander
verbindet.
Acht Jahrzehnte Schulge-

schichte stehen für Genera-
tionen von Absolventen, prä-
gende Freundschaften und
unzählige Lebenswege, die
einst in Büren ihren Anfang
nahmen. Um diesen Meilen-
steingebührendzuwürdigen,
haben engagierte Ehemalige
in enger Kooperation mit der
Schule ein vielseitiges Pro-
gramm auf die Beine gestellt.
Eingeladen sind alle Schü-
ler:innen ab dem 16. Lebens-
jahr, Lehrkräfte und Ehema-
ligenmit ihren Familien.
Bereits am 3. Juli, läutet die

Schul- und Ehemaligenge-
meinschaft das Jubiläum
wortwörtlich feierlich ein:
Um 10.30 Uhr findet der fest-
liche Eröffnungsgottesdienst
in der Jesuitenkirche statt.

80 Jahre Mauritius-Gymnasium

Vom Klassenzimmer auf
das Tanzparkett. Der Jubilä-
umssamstag beginnt am
Nachmittag um 16 Uhr direkt
am Ort des Geschehens. Bei
geführtenRundgängendurch
das Schulgebäude bietet sich
die Gelegenheit, alte Klassen-
zimmer neu zu entdecken, in
Erinnerungen zu schwelgen
und die Modernisierungen
der letzten Jahre persönlich
in Augenschein zu nehmen.
Mit dem Einlass ab 18 Uhr

verlagert sich das Geschehen
in die Bürener Stadthalle, wo
die Gäste ein festlicher Ehe-
maligenball erwartet. Das of-
fizielle Programm startet um
19 Uhr: Musikalisch führt die
Bigband unter der Leitung
von Johannes Friebe zwi-
schen Erinnerungen und Par-
tystimmung schwungvoll in
den Abend. Die DJs Tobi Bier-
mann und JanMünstermann
ebnen danach die Bühne des
Abends mit Tanz und guter
Stimmung. Ab 21 Uhr öffnen
sich dann die Türen für die
Öffentlichkeit. Auch kulina-
risch ist für alles gesorgt:
Mehrere Vertreter der Büre-
ner Gastronomie kümmern
sich um das leibliche Wohl,
während das Restaurant „Zur
Schanze“ die Getränkeversor-
gung übernimmt und das Ju-
biläum tatkräftig unterstützt.
Besonders hervorzuheben

ist der gemeinnützige Kern
des Festes, denndieOrganisa-
tion erfolgt rein ehrenamtlich
undohneGewinnabsicht.Die
Erlöse kommen drei Spen-
denzwecken zugute: dem
Mauritius-Gymnasium
selbst, dem Kinder- und Ju-
gendhospiz in Paderborn so-
wie dem Partnerprojekt des
VEM Lebensbrunnen für Af-
rika e.V. – Fountains-of-Life
unter der Leitung von Dr.
Christoph Hollemann. Zu-
sätzlich lockt eine Tombola
mit attraktiven Preisen, die
von Ehemaligen und der Bü-
renerWirtschaft für Ehemali-
ge gestiftet wurden. Auch die
Erlöse der Tombola fließen in
den Spendentopf.
Wer bei diesemEreignis da-

bei seinmöchte, kann imVor-
verkauf ein Ticket für 15 Euro
über die Website www.mau-
ritianer.de sowie zu den je-
weiligen Öffnungszeiten im
Sekretariat des Mauritius-
Gymnasiums oder in der
Gaststätte „Zur Schanze“ er-
werben. Bis zum 30. Juni ist
der Ticketverkauf geöffnet.

Mit dem Französisch-Kursus im Pariser Stadtteil La Défense. Foto: Tanja Weber

BEDACHUNGEN

ZIMMEREI + HOLZBAU

ENERGETISCHE
GEBÄUDESANIERUNG

Borchen
Tel. 05251-1422241

info@holz-striewe.de
www.holz-striewe.de

holzbau.striewe

Dach- und Holzbau GmbH

Dachsanierungen Dacheindeckungen Häuser in Holzrahmenbauweise

Holzhäuser in Holzrahmenbau von Ihrem Zimmerermeister
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Ehrungen beim „Gemütlichen“ in Haaren
Beim diesjährigen „Gemüt-

lichen“ des Löschzugs Haaren
der Freiwilligen Feuerwehr
der Stadt Bad Wünnenberg
standen nicht nur der kame-
radschaftliche Abend, son-
dern auch besondere Ehrun-
gen imMittelpunkt. Einheits-
führer Jörg Stratmann nahm
gemeinsam mit seinem Stell-
vertreter Robin Henke zahl-
reiche Auszeichnungen für
langjährige Mitgliedschaft in
der Feuerwehr vor.
Ein besonderer Moment

des Abends war die Ehrung
des Leiters der Feuerwehr der
Stadt Bad Wünnenberg, Mar-
cus Siekaup, der mit der 40-
jährigen Ehrennadel des
Löschzugs Haaren ausge-
zeichnet wurde.
Siekaup trat am 1. März

1986Siekaup trat 1986 in die
Jugendfeuerwehr Haaren ein
und wechselte 1992 in die
Einsatzabteilung. Früh über-
nahm er Verantwortung in
der Jugendarbeit und entwi-
ckelte sich kontinuierlich
weiter. NachStationen alsGe-

rätewart und stellvertreten-
der Löschzugführer leitete er
den Löschzug Haaren von
2008 bis 2013. Parallel dazu
absolvierte er seine Füh-
rungslehrgänge an der Lan-
desfeuerwehrschule in
Münster.
AuchüberdenLöschzughi-

naus engagierte er sich auf
Stadt- und Kreisebene, unter
anderem als Leiter der ABC-
Gefahrenabwehr im Kreis Pa-
derborn. 2018 kehrte er in die
Führungsriege der Stadt-
feuerwehr zurück, bevor er
2023 die Leitung der Feuer-
wehr der Stadt Bad Wünnen-

berg übernahm.
Für sein Engagement wur-

de er bereits mehrfach ausge-
zeichnet, unter anderem mit
dem Ehrenzeichen des Lan-
des NRW in Silber und Gold
sowie der Floriansmedaille
der Stadt Bad Wünnenberg.
Insgesamt blickt er auf 40

Jahre Feuerwehr zurück, da-
von über drei Jahrzehnte in
verantwortlichen Funktio-
nen.
Auch Albert Prior wurde

geehrt. Er begann seine Lauf-
bahn 1976 in der Jugend-
feuerwehr Erlinghausen und
wechselte später in die Ein-
satzabteilung. Nach seinem
Umzug nach Haaren 1994
wechselte er in den Löschzug
Haaren, blieb der Feuerwehr
eng verbunden und war viele
Jahre als Atemschutzgeräte-
träger aktiv.
Für seine Verdienste wurde

er bereits mit dem Ehrenzei-
chen des Landes NRW in Sil-
ber und Gold ausgezeichnet.
Beim diesjährigen „Gemütli-
chen“ erhielt er zudem die
Ehrung für 50 JahreMitglied-
schaft in der Feuerwehr.
ImAnschluss an die Ehrun-

gen verbrachten die Kamera-
dinnen und Kameraden ge-
meinsam mit ihren Partne-
rinnen und Partnern einen
geselligen griechischen
Abend.

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bad Wünnenberg

Patrick Groll folgt auf Andreas Luig
Bei der Jahreshauptver-

sammlung der Freiwilligen
Feuerwehr der Stadt Bad
Wünnenberg im Dorfge-
meinschaftshaus Haaren ist
Andreas Luig besonders ge-
ehrt worden. Nach sechsjäh-
riger, sehr engagierter Tätig-
keit als stellvertretender Lei-
ter der Feuerwehr schied er
aus dieser Funktion aus. Als
seinen Nachfolger sprachen
sich die aktiven Kameradin-
nen und Kameraden für Pat-
rick Groll aus.
Neben zahlreichen Feuer-

wehrkameradinnen und -ka-
meraden konnten der Leiter
der Feuerwehr Marcus Sie-
kaup und seine Stellvertreter
Andreas Luig und Carsten
Volmert auch Bürgermeiste-
rin Ulla Berhorst-Schäfers,
den stv. Landrat Hans-Bernd
Janzen, Kreisbrandmeister
Stephan Reckhaus, den Vor-
sitzenden des Feuerwehraus-
schussesMichael Salmenund
weitere Gäste aus Politik und
Verwaltung begrüßen.
Pressesprecher Christoph

Hesse berichtete von den 262
Einsätzen, die die 254 Kame-
radinnenundKameradender
sieben Einsatzabteilungen im
Jahr 2025 zu bewältigen hat-
ten. Unter den Einsätzen wa-
ren 50 Brandeinsätze und 43

Verkehrsunfälle. Bei 39 Ein-
sätzen waren die Wehrleute
auf den Autobahnen 44 und
33 im Einsatz. 2025 waren die
Einsatzkräfte auch dreimal
über die Stadtgrenzen hinaus
alarmiert worden.
Andreas Luig berichtete

von der Ausbildung der Ka-
meradinnen und Kameraden
auf Stadt-, Kreis- und Landes-
ebene im vergangenen Jahr.
Auf Stadtebene haben 22
Feuerwehrleute an Lehrgän-

gen teilgenommen, 31 Feuer-
wehrleute an Kreislehrgän-
gen und fünf Feuerwehrleute
an Lehrgängen auf Landes-
ebene am Institut der Feuer-
wehr inMünster.
Der stellvertretende Ju-

gendfeuerwehrwart der JF
Fürstenberg, RomanRennert,
stellte den Jahresbericht der
Jugendfeuerwehr vor. In den
fünf Jugendwehren der Stadt
Bad Wünnenberg waren En-
de 2024 insgesamt 82 Mäd-

chen und Jungen aktiv. Die
Jugendlichen waren bei zahl-
reichenAktivitäten imFeuer-
wehrdienst und auch imRah-
men der allgemeinen Ju-
gendarbeit tätig.
Im Rahmen der General-

versammlung wurden auch
Beförderungen vorgenom-
men: Unterbrandmeister:
Henry Friedrich, Tobias Mat-
tes; Brandmeister: Patrick
Müller, Thilo Schnittker;
Oberbrandmeister: Thomas

Böhner, Christopher Hille-
brand, Niklas Wegener;
Hauptbrandmeister: Lothar
Stoll, Nils Tuschen; Brandins-
pektor: Markus Hengsbach;
Brandoberinspektor: Thomas
Jeske, Franz Scherl
Folgende Feuerwehrleute

wurden zu folgenden Funk-
tionen ernannt: Jugendwar-
tin Haaren: Wiona Woeste;
Stv. Jugendwart Haaren: Ju-
lian Jung; Stv. Jugendwartin
Haaren: Laura Wuttke; Ju-
gendwart Helmern: Patrick
Müller; Gerätewart Haaren:
Christian Feindt; Gerätewart
Leiberg:NicoWolter;Vertrau-
ensperson Fürstenberg: Lo-
thar Thiele
Für besondere Verdienste

in der Feuerwehr wurden
Marcel Feckler und Gerrit
Klutemit der Floriansmedail-
lie ausgezeichnet. Für 25-jäh-
rige verdiente Tätigkeit in der
Feuerwehr erhielten das
Feuerwehr-Ehrenzeichen in
Silber: Markus Hengsbach,
Michael Kaup, Daniel Erfte-
meier, Christopher Klute, Sa-
scha Salmen, Tim Wischer,
Frederic Knoche, Julian
Clausmeyer und Dominik
Niedernhöfer. Das Feuer-
wehr-Ehrenzeichen in Gold
für 35-jährige Tätigkeit wur-
de verliehen an Tobias Riepe.

Bei der Ehrung waren dabei (von links): Robin Henke, Diana und Marcus Siekaup, Michaela und Albert Prior,
Jörg Stratmann Foto: Fabian Kaup

Der Leiter der Feuerwehr Marcus Siekaup mit dem verabschiedeten stellvertretenden Leiter Andreas Luig und
dem stellvertretenden Leiter Carsten Volmert (von links). Foto: Fabian Kaup
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Viel geschafft und noch viel vor
Die Arbeitsgemeinschaft

„Dorf Aktiv“ in Bleiwäsche
kann auf ein ereignisreiches
und erfolgreiches Jahr zu-
rückblicken. Mit viel Engage-
ment, Tatkraft und gemein-
schaftlichem Einsatz wurden
2025 zahlreiche Projekte um-
gesetzt, die das Dorf verschö-
nern und die Umgebung at-
traktiv erhalten.
Ein besonderes Highlight

war die Renovierung der
Schutzhütte „Knippen Blick“,

Arbeitsgemeinschaft „Dorf Aktiv“ blickt auf erfolgreiches Jahr zurück

die nun wieder Wanderern
und Spaziergängern als ge-
pflegter Rastplatz zur Verfü-
gung steht. Ebensowurde das
historische Postbotenkreuz
restauriert – ein Stück Ge-
schichte, das durch die liebe-
volle Arbeit der Ehrenamtli-
chen bewahrt werden konn-
te.
Darüber hinaus kümmerte

sich die Gruppe intensiv um
die Pflege der Beete im Dorf
sowie die Instandhaltung der

Wanderinfrastruktur, damit
sich Gäste und Einheimische
gleichermaßen an der schö-
nen Landschaft erfreuen kön-
nen.
Auch im laufenden Jahr

stehenbereits viele Ideenund
Vorhaben auf demPlan. So ist
die Renovierung der Schutz-
hütte an der Schützenwiese
vorgesehen, ebenso wie die
Säuberung von Jostes Spring
und eine Umgestaltung des
umliegenden Bereichs, um
diesen Ort wieder besonders
einladend zu gestalten.
Zudem sollen die Dorfein-

gangsschilder frisch gestri-
chen werden, und selbstver-
ständlich bleibt die Pflege
und Gestaltung der Beete so-
wie die Wanderinfrastruktur
ein fester Bestandteil der lau-
fenden Arbeiten. Mit dieser
Mischung aus Bewahrung
und Neugestaltung zeigt die
Arbeitsgemeinschaft „Dorf
Aktiv“ einmal mehr, wie viel
mit ehrenamtlichem Einsatz
und Gemeinschaftssinn er-
reicht werden kann.

Egal ob Anfängerin oder schon im Team: Hier kann jede mitmachen, neue
Freundinnen finden und Teil einer starken Gemeinschaft werden. Weitere
Infos oder Anfragen gerne an Ingo Olschewski unter 0174 9175886.

Mit Mitteilungen und Nachrichten aus dem Rathaus ∙ Donnerstag, 6. März 2025 ∙ Nr. 96

BadWünnenberg ∙ Bleiwäsche ∙ Elisenhof ∙ Fürstenberg ∙ Haaren ∙ Helmern ∙ Leiberg

Beim alljährlichen Sint-
feld-Karpke-Cup haben
die B-Juniorinnen den
umjubelten Heimsieg
geholt. Seite 20

Fürstenberg

Gala-Abende, Weiber-
fastnacht und Rosen-
montag: Die Narren ha-
ben ausgelassen gefei-
ert. Seiten 16-19

BadWünnenberg

Der Bewegungspass
2025 startet im März
mit einer Rekordbeteili-
gung: 5400 Kinder neh-
men teil. Seite 12

BadWünnenberg

Für das neue Aatalhaus
ist der symbolische ers-
te Spatenstich erfolgt.
Es wird erweitert und
modernisiert. Seite 4

BadWünnenberg

BOTE
Sintfeld

Jeckes Treiben
im Sintfeld

Mit Mitteilungen und Nachrichten aus dem Rathaus ∙ Donnerstag, 3. Juli 2025 ∙ Nr. 100

BadWünnenberg ∙ Bleiwäsche ∙ Elisenhof ∙ Fürstenberg ∙ Haaren ∙ Helmern ∙ Leiberg

Reinhard Dreker regiertin Haaren mit seinerFrau Doris. Das Schüt-zenfest wird vom 5. bis7. Juli gefeiert. Seite 13

HaarenDer Löschzug Fürsten-berg ist mit einem mo-dernen Tanklöschfahr-zeug bestens für Einsät-ze gerüstet. Seite 12

Fürstenberg
Die offene Kinder- undJugendarbeit der Stadtbietet wieder ein drei-wöchiges Ferienpro-gramman. Seite 6

BadWünnenberg
Das Aatalstadion ist absofort wieder freigege-ben. Entstanden ist einSportpark für alle Gene-rationen. Seite 4

BadWünnenberg

BOTE
Sintfeld

Sommer-Pool-Party am11. Juli imWaldschwimmbad

Mit Mitteilungen und Nachrichten aus dem Rathaus ∙ Donnerstag, 3. April 2025 ∙ Nr. 97

BadWünnenberg ∙ Bleiwäsche ∙ Elisenhof ∙ Fürstenberg ∙ Haaren ∙ Helmern ∙ Leiberg

Franz Klute aus Haaren
wird von Landrat Chris-
toph Rüther mit dem
Ehrenamtspreis 2024
ausgezeichnet. Seite 10

Haaren

Mit einer Familienwan-
derung wird am 1. Mai
das neue Hörmuseum
zum Bleiwäscher Berg-
bau eröffnet. Seite 9

Bleiwäsche

Vor dem Haus Mittel-
straße 12 werden zum
Gedenken an die Fami-
lie Aronstein Stolper-
steine verlegt. Seite 7

BadWünnenberg

Das Kneippheilbad ver-
zeichnet 2024 mehr als
100.000 Übernachtun-
gen, ein Plus von 10,4
Prozent.

Seite 4

BadWünnenberg

BOTE
Sintfeld

Neue Attraktion im Niederseilgarten

Hier liegt unser Stadtmagazin für Sie aus!
BadWünnenberg
Aatalklinik In den Erlen 22
Touristik KuGA Im Aatal 1
Spankenhof (Bürgerbüro) Leiberger Str. 10
Volksbank Büren-Salzkotten Im Aatal 2
Sparkasse Paderborn-Detmold-Höxter Mittelstr. 19
Aatal - Apotheke Mittelstr. 33
Tankstelle Bonefeld Mittelstr. 47
Bäckerei Linnenweber Burgstr. 19
Bäckerei Linnenweber Rosenstr. 20
Bonefeld Mittelstraße 6
Waldschwimmbad In den Erlen 31
Parkhotel Hegers Hoppenberg 2
Malerfachgeschäft Jürgens Heuweg 24
Tannenhof Tannenweg 14
Praxis am Kurgarten Grabenstr. 5
Zahnarztpraxis Dr. Henneken Mittelstr. 22
Kindergarten Rasselbande Am Sportplatz 13
Kindergarten kleine Rasselbande Auf dem Rügge 9
Kindergarten Schöne Aussicht Schöne Aussicht 2
Optik Kemmerling Mittelstr. 23
Modehaus Bernard Mittelstr. 18
muy bien Heuweg 1
Raiffeisen Markt Zinsdorfer Weg 26
Bonnie und Kleid Mittelstr. 8b
Rewe Dicke Leiberger Str. 10
Olive Leiberger Str. 12
Wein am Kump Burgstraße 16

Wöhler Technik GmbH Wöhler-Platz 1
Mann & Mode Iserkuhle 3
Fürstenberg
Frischmarkt Forstenburgstr. 7
Textilhaus Hillebrand (Poststelle) Pickelstr. / Forsten-

burgstr. 9
Sintfeld - Apotheke Hethy Forstenburgstr. 14
Autohaus Sinemus Haarener Str. 3
Stadtverwaltung Rathaus Poststr. 15
Zahnarztpraxis Klinken Wiese Klinken Wiese 5
Arztpraxis Dr. Franz Poststr. 18
Rappelkiste Am Schloßpark 12
Kindergarten Lummerland Clemens-August-Weg 4
Haaren
Imbiss Klute Paderborner Str. 6
Gaststätte Erftemeier Fürstenberger Str. 13
Ärztehaus Adam-Opel-Str. 10
Zahnarztpraxis zahngut Kirchweg 8 d
Nahkauf Wewelsburger Str. 9
Kindergarten Sterntaler Hinter den Zäunen 50
Kindergarten Zauberland Wewelsburger Str. 18
Volksbank Büren-Salzkotten Paderborner Str. 9
Helmern
Kindergarten Sternschnuppe Apolloniastr. 5
Leiberg
Kindergarten Regenbogenland Hauptstr. 36
Getränkemarkt Leiberg Dechant-Jürgen-Str. 1
Landgasthof Kaiser Hauptstr. 42

Gaststätte Stratmann Aftetal 12
Bäckerei Kaiser Hauptstr. 36
Essentho
Kita Grabenstrolche Im Graben 7
Meerhof
Frische Markt Dreswinkel 2
Bleiwäsche
Schloßhotel Sophia Roter Landweg 3
Kindergarten Zwergentreff An der Kirche 41
Kindergarten Zwergentreff
Waldgruppe Zur Glashütte 3
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AckerRacker Kita Schöne Aussicht
startet in ein neues Gartenjahr
Mit viel Energie und gro-

ßem gemeinschaftlichen En-
gagement ist die Kita „Schöne
Aussicht“ in Bad Wünnen-
berg in das neue Gartenjahr
ihres „AckerRacker“-Projekts
gestartet. Bereits im vierten
Jahr in Folge bauen die Kin-
der hier ihr eigenes Obst und
Gemüse anund erlebendabei
ganz praktisch, wie Natur,
Nachhaltigkeit und Ernäh-
rung zusammengehören.
Ein wichtiger Teil des Sai-

sonstarts war der gemeinsa-
me Arbeitseinsatz im Garten.
Zahlreiche Eltern haben tat-
kräftig unterstützt, Beete vor-
bereitet, umgegraben und
neue Flächen angelegt.
So konnte eine gute Grund-

lage geschaffen werden, da-
mit „Rudi Radieschen“ und
seine Beetfreunde erfolgreich
in die neue Saison starten.
Auch die Kinder waren mit
großer Begeisterung dabei
und haben selbst mit ange-
packt.
Der AckerRacker-Garten

hat sich inzwischen längst zu
einem lebendigen Treffpunkt

entwickelt. Hier wird gesät,
gepflegt, geerntet und auf
dem Grassofa genascht - es
wird aber auch entdeckt, ge-
spielt und gestaunt. Für die
Kinder ist der Garten ein Ort
voller Abenteuer, an dem sie
mit allen Sinnen erleben kön-
nen.
Alle Interessierten sind ein-

geladen, sichdasProjekt rund
um Rudi Radieschen vor Ort
anzuschauen und einen Ein-

blick in die Arbeit der kleinen
Gärtnerinnen und Gärtner zu
gewinnen.
Wer das Projekt unterstüt-

zenmöchte, ist ebenfalls will-
kommen. Ob bei der Pflege
des Gartens, mit Sachspen-
den wie Mulchmaterial oder
auf andere Weise, jede Hilfe
trägt dazu bei, den Garten als
besonderen Lern- und Erfah-
rungsraum weiterzuentwi-
ckeln.

„Richtfest“ im K2 –
das Haus im Haus
Das Haus im Haus wächst

und gedeiht.MitteApril feier-
ten Susanne und Urban And-
res ein „Richtfest“ und luden
eineWoche lang Interessierte
zu sich ein. Rund 70 Personen
ließen sich das Konzept, die
Entstehung der Idee, die ver-
wendeten Materialien und
die geplante Nutzung der
Räumlichkeiten erklären.
Auch Bürgermeisterin Ulla
Berhorst-Schäfers ließ es sich
nicht nehmen, das Novum in
Fürstenberg in Augenschein
zu nehmen, und überbrachte
einen Blumenstrauß.
Was ist das Haus im Haus?

Das denkmalgeschützte Ge-
bäude ist die ehemalige evan-
gelische Kirche in Fürsten-
berg, 2015 entwidmet oder
„entweiht“, die an prominen-
ter Stelle im Ort steht, näm-
lich dem Knotenpunkt, den

Forstenburgstraße, Pickel-
straße, Schulstraße und
Kirchstraße bilden.
Susanne und Urban Andres

haben die entweihte Kirche
2018 erworben und nach der
Energiekrise mit der Sanie-
rung begonnen. Viele energe-
tische Maßnahmen standen
an, denn der große und hohe
Kirchraum konnte nicht
mehr wie bisher geheizt
werden. Das Paar nutzte di-
rekt den lebendigen Advents-
kalender, um sich und ihr
Projekt der Öffentlichkeit
vorzustellen.
Seither ist viel passiert. Ak-

tuell entsteht im 6,60 Meter
hohen Kirchraum mit Hilfe
von Holzbausteinen aus
kleinteiligem Bauholz ein
zweites Haus, gedämmt mit
natürlichen Materialien und
mit Lehm verputzt.
„triqbriq“ heißt das Zauber-

wort. Eine Firma aus Süd-
deutschland verarbeitet Höl-
zer aller Art zu Klemmbau-
steinen nach dem Lego-Prin-
zip. „Das ist ein echter Ge-
winn, denn wir können sehr
viel in Eigenleistung erstel-
len“, sagt Urban Andres, der
das meiste selbst geplant hat.
Gemeinsam mit Sohn Moritz
erledigt er fast alle Arbeiten
auf der Baustelle. Bei Wolle
und Filz ist Susanne Andres
auch dabei und für alles Übri-
ge. „Und das ist zum Teil auch
sehr anstrengend“, sagt sie.
„Gern geben wir auch weiter-
hinAuskunftüberdas gesam-
te Verfahren, denn es gibt
sehr viele Gebäude, auch in
der Umgebung, die sich her-
vorragend für eine derartige
Sanierung eignenwürden.“

(Zara)

Drei Tage Madfeld in Höchstform
Der TuS Madfeld 1912 e.V.

lädt vom Freitag, 22. Mai, bis
Sonntag, 24. Mai, zum tradi-
tionellen Sportfest ein. Den
Startschuss gibt am Freitag-
abend ab 17 Uhr das Jugend-
Mountainbike-Training –
ausdrücklich auch für Ein-
steiger ohne große Vorkennt-
nisse. Wer schon etwas wagt,
trifft sich danach am Bike-
park zur Session „Stunts &
Fun“ mit der MTB-Crew des
TuS. Björn Karin von der Bike
Therapy aus Brilon steht als
professioneller MTB-Coach
den ganzenAbendbegleitend
zur Seite. Wenn die Knie
dann endlich müde sind,
wartet die After-Party.
Der Samstag beginnt mit

einer Neuheit: Ab 11 Uhr fei-
ert der TCMadfeld amTennis-
platz seine Saisoneröffnung.

Vom 22. bis 24. Mai wird der Sportplatz zu einen Treffpunkt für alle

Mittags wird es dann richtig
voll: Ein E-Jugend-Meister-
schaftsspiel, eine geführte
MTB-Tour über rund 50 Kilo-
meter und das Hobbykicker-
Kleinfeld-Turnier in gemisch-
ten Teams samt Trinkerpokal
lassen keineWünsche offen.
Abends übernimmt DJ Rob

das Kommando – und krönt
den Tag mit einer After-Party,
auf der die schönsten Ha-
ckentricks, Tore und die Sie-
ger des Turniers sowie des
Trinkerpokals gebührend ge-
feiert werden. Zusätzlich
kann man das DFB-Pokalfi-
nale am Platz schauen.
Nach dem Hochamt am

Pfingstsonntag um 9.30 Uhr
lädt der Festumzug mit
Kranzniederlegung am Eh-
renmal zum Gedenken ein,
bevor der Frühschoppen mit

Freibier, die Ehrung der Jubi-
lare, begleitet durch den Mu-
sikvereinsMadfeld für feierli-
che Stimmung sorgen. Paral-
lel bestreiten Madfelds Nach-
wuchskicker ein jahrgangs-
übergreifendes Spiel auf dem
Platz. Eine geführte MTB-
Tour „für Jedermann“ über
etwa 20 Kilometer startet am
spätenMorgen, während auf
dem Sportplatz im Anschluss
an den Nachwuchs der Ball
beim Walking Football rollt.
Am frühenNachmittag öffnet
der Spiel- und Sportnachmit-
tag seine Pforten. Dazu kom-
men Freundschaftsspiele der
Alten Herren gegen den SV
Lünen, der zweiten Mann-
schaft unter dem Schirm des
BSV Fürstenberg sowie der
ersten Mannschaft der SG
Madfeld/Bleiwäsche.

Schützenfest in Helmern
Am Pfingstwochenende

feiert der Schützenverein
Helmern wieder traditionell
sein Schützenfest. Bereits

zwei Wochen zuvor – am
Samstag, 9. Mai – wird beim
Vogelschießen das neue Kö-
nigspaar von Helmern ermit-

telt, das dann die amtieren-
den Majestäten Burkhard
KaupundNadineBaumbach-
Kaup ablöst.

Natürliches Dämmmaterial im Dach
und anschließende Vernetzung mit
Lehm werden für ein gesundes
Wohnraumklima sorgen.

Susanne und Urban Andres zu Beginn des Innenausbaus im vergangenen
Jahr. Fotos: Cordula Osthoff-Zaragoza
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Mit dem TuS durch
Wiese, Wald und Flur
Wie schon seit vielen Jah-

ren findet auch in diesem
Jahr wieder die traditionelle
„Götzwanderung“ des TuS
Bad Wünnenberg an Christi
Himmelfahrt, Donnerstag,
14. Mai, statt. Vor der Wande-
rung wird bei trockenem
Wetter um 8 Uhr im Kurpark
ein gemeinsamer Gottes-
dienst gefeiert, der vom Mu-
sikverein Bad Wünnenberg
begleitet wird. Bei Regenwet-
ter findet die Messe in der ka-
tholischen Kirche statt. An-
schließend startet um 9 Uhr
dieWanderung.
Die elf bis zwölf Kilometer

Götzwanderung an Christi Himmelfahrt

lange Route führt südöstlich
um den Ort herum durch
Wiese, Wald und Flur. Dabei
geht es unter anderem über
den Hasselwald nach Fürs-
tenberg und zum Rückhalte-
becken im Ringelsbruch.
Zwei größere Rastpausen mit
angebotener Verpflegung
sind eingeplant.
Wanderabschluss ist im

Laufe des Nachmittags am
TuS-Vereinsheim bei den
Tennisplätzen in der Schüt-
zenstraße. Dort gibt es leckere
Speisen und Getränke zu fa-
milienfreundlichen Preisen.
Hier sind natürlich auch alle
Nichtwanderer herzlich will-
kommen.
Der TuS bedankt sich bei

den mehr als 100 Wander-
freundinnen und -freunden
vom vergangenen Jahr und
würde sich auch dieses Mal
über eine Menge netter Leute
freuen. Jede/r kann bei der
Götzwanderung mitgehen –
eine Vereinsmitgliedschaft ist
nicht erforderlich.

KSB-Kita in Bad Wünnenberg erfolgreich zum „Anerkannten Bewegungskindergarten“ zertifiziert

Bewegung, Spiel und Sport fest verankert
Wenn 70 Kinder gleichzei-

tig in Aktion sind, bunte So-
cken imWindwehen und auf
dem gesamten Außengelän-
de gejubelt wird, dann gibt es
etwas Besonderes zu feiern.
DieKSB-Kita inBadWünnen-
berg erhielt kürzlich offiziell
das Zertifikat „Anerkannter
Bewegungskindergarten des
Landessportbundes Nord-
rhein-Westfalen“.
Um dieses Qualitätsmerk-

mal zu erfüllen, hat sich das
Team der Einrichtung inten-
siv im Bereich der Bewe-
gungsförderung weitergebil-
det und den Schwerpunkt in
die Konzeption aufgenom-
men. Neben der festen Veran-
kerung von Bewegung, Spiel
und Sport im Lebensraum
Kita, wird darüber hinaus,
durch die Kooperation mit
der FSV Bad Wünnenberg
Leiberg und dem TuS Bad
Wünnenberg 1920, eine
Struktur geschaffen, um Kin-
der für ein lebenslanges
Sporttreiben zumotivieren.
Den ganzen Nachmittag

verwandelte sich dasGelände
in einen lebendigen Schau-
platz für Sport, Spiel und Ge-

meinschaft. Zum offiziellen
Auftakt durften die Leitun-
gen Sandra Hammerschmidt
und Stefanie Riedel zahlrei-
che Ehrengäste begrüßen, da-
runter auch die Bürgermeis-
terin der Stadt Bad Wünnen-
berg, Ulla Berhorst-Schäfers.
In den Redenwurde die Freu-
de über die Auszeichnung so-
wie die Wichtigkeit von Be-
wegung und Gesundheit für
die kindliche Entwicklung

deutlich: Es ist bereits die
fünfte Kita unter der Träger-
schaft des Kreissportbundes
Paderborn, die dieses Siegel
trägt.
Viel Applaus erntete das

bunte Rahmenprogramm, als
die Kinder einen Tanz zu
ihrem Kita-Song und ein Ge-
bärdenlied präsentierten. Ein
besonderer Blickfang waren
die vielen bunten Socken, die
zu Ehren des Welt-Down-

Syndrom-Tages aufgehängt
wurden – ein starkes Zeichen
für Inklusion und Vielfalt.
Dass Bewegung hier weit
mehr ist als nur das Turnen in
der 100Quadratmeter großen
Turnhalle, betonten Ham-
merschmidt und Riedel vol-
ler Überzeugung: „Bewegung
ist der Motor alles Lernens.
Wir sind sicher, dass Kinder
ihre Welt nicht nur mit dem
Kopf, sondern mit dem ge-

samten Körper entdecken.“
Dank des offenen Konzepts

findet körperliche Aktivität
konsequent in allen Räumen
statt, unterstützt von den 15
Mitarbeitern und zwei Aus-
zubildenden, die alle speziell
im Bereich Bewegung ge-
schult wurden. Auch die Ko-
operationspartner zeigten
Präsenz: Der TuS Bad Wün-
nenberg und die FSV Bad
Wünnenberg-Leiberg sorg-
ten mit einem kleinen Fuß-
ballfeld und einem Tennis-
Schnupperangebot für sport-
liche Abwechslung. Die klei-
nen Gäste konnten zudem
das KSB-Sportabzeichen ab-
solvieren, während an der
Tombola tolle Gewinne auf
glückliche Kinder warteten.
Mit der neuen Zertifizierung
festigt die Einrichtung ihre
Bedeutung für die Region.
Erst im vergangenen Jahr
wurde die Kita zudem zum
zweiten Familienzentrum in
dem Stadtgebiet Bad Wün-
nenberg ernannt. Dieses be-
wegte Fest hat einmal mehr
gezeigt, wie lebendig dieser
Ansatz für die Entwicklung
der Kinder ist.

Tennisspieler schaffen
Aufstieg in die Bezirksklasse
Die ersteMannschaft des TC

Rot -WeißHaarenhat eine be-
eindruckende Wintersaison
2025/26 mit dem Aufstieg in
dieBezirksklasse gekrönt.Mit
dem ersten Platz in der Kreis-
ligaGruppe083PBHöxterbe-
lohnte sich das Team für eine
geschlossene und kämpferi-
sche Saison.
Von Beginn an präsentier-

ten sich die Haarener als ein-
gespielte Einheit. Benjamin
Bauss, Lukas Bayer, Mark
Schmedtkord, Jens Tuchen,
Robin Nischwietz, Thomas
Lachtrup, Lennard Bauss und
Fynn Tuchen trugen zum Er-
folg bei.
Auch die Damenmann-

schaft des TC Rot-Weiß Haa-
ren verpasste ganz knapp den
Aufstieg in die Bezirksklasse.
Jetzt stehen alle Mann-

schaften des TC RW in den
Startlöchern für die Sommer-
saison. Mit vier Erwachsenen
undneunJugendmannschaf-
ten geht der Verein an den
Start.

Erste Mannschaft des TC Rot -Weiß Haaren

Freuen sich: (von links) Marina Glatthor (Fachkraft für Kinder- und Jugendsportentwicklung, KSB Paderborn),
Sandra Hammerschmidt und Stefanie Riedel (Leitungsteam KSB-Kita Bad Wünnenberg), Burkhard Fingerhut
(FSV BadWünnenberg/Leiberg), Wolfgang Ebers (TuS BadWünnenberg). Foto: Simone Jakobi/KSB-Kita BadWünnenberg

Die erste Mannschaft des TC Rot -Weiß Haaren ist in die Bezirksklasse auf-
gestiegen. Foto: TC Haaren
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Der Nachbar mäht, die
Sonne lacht – und ich bin
hochmotiviert für die neue
Gartensaison. Mein Traum:
ein Garten, in dem ich alles
kann, aber nichtsmuss.
Statt einfach drauflos zu
gärtnern, stelle ich mir des-
halb eineandereFrage:Was
mag ich eigentlich nicht im
Garten? Bei mir sind das
vor allem das Gießen und
das Unkrautjäten. Wobei
ich finde: Unkraut gibt es
gar nicht – nur Pflanzen,
von denen es manchmal
einfach zu viele gibt.
Also setze ich gezielt auf
Pflanzen, die mit wenig
Wasser auskommen. Hei-
mische Stauden wie Tau-
ben-Skabiose oder Wilde
Möhre eignen sich dafür
wunderbar. Ganz ohneGie-
ßen geht es bei mir trotz-
dem nicht – dafür esse ich
einfach zu gern Zucchini
und Tomaten. Aber ich be-
schränke mich aufs Nötigs-
te, nutze ausschließlich Re-
genwasser und gehe spar-
sam damit um.
Ein echter Gamechanger ist
für mich das Mulchen. Al-
lerdings nicht mit Rinden-
mulch, sondern ganz un-
kompliziert mit dem, was
im Garten ohnehin anfällt:
Rasenschnitt, Laub oder
verwelkte Blüten. So bleibt
die Feuchtigkeit im Boden,
und ich muss deutlich we-
niger gießen. Ganz neben-
bei spare ichmir auch noch
den Gang zur Biotonne.
Bleibt noch das leidige The-
ma Unkrautjäten. Hier
schaue ich zuerst: Welche
Pflanze möchte ich über-
haupt reduzieren? Bei mir
ist das vor allem der
Giersch, weil er andere
Pflanzen schnell verdrängt.
Statt ständig zu jäten, setze

ich auf Konkurrenz: Pflan-
zen, die sich gut behaupten
können. Ein Favorit ist das
Herzgespann – es treibt
früh im Jahr aus und ist
dem Giersch damit einen
Schritt voraus. Auch die
Brennnessel lässt sich nicht
unterkriegen und ist oben-
drein in der Küche vielsei-
tig verwendbar. Eine echte
Allround-Pflanze. Und ja –
auch Giersch kann man es-
sen. Aber so viel dann eben
auchwieder nicht.
Praktisch ist, dass mir das
Mulchen auch hier in die
Karten spielt: Es unter-
drückt einen Teil des Gier-
schaufwuchses gleich mit.
Gleichzeitig entsteht Hu-
mus, der denBoden verbes-
sert und meine Pflanzen
gut versorgt. So spare ich
mir eine Menge Zeit – und
das Gierschzupfen wird
deutlichweniger.
Seht ihr? Viele Maßnah-
men greifen ineinander
und unterstützen sich
gegenseitig. Genau das ist
auch einer der Grundge-
danken der Permakultur:
natürliche Kreisläufe nut-
zen und den Garten so ge-
stalten, dass allesmöglichst
nachhaltig zusammen-
arbeitet. Probiert es doch
mal aus: Welche Aufgaben
mögt ihr im Garten am we-
nigsten – und wie geht ihr
damit um? Eure Caro

Ganz praktisch: weniger
Arbeit, mehr Garten

Sie fragen,
der Zweckverband antwortet

Der Zweckverband
“Erholungsgebiet Bad
Wünnenberg/Büren„
gibtmonatlich in einer
Kolumne interessante
Informationenüber die
Natur und den Natur-
schutz in unserer Re-
gion.
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Auf den Spuren des Bad
Wünnenberger Mühlenwesens
Am 9. Mai 2026 bietet die

Bad Wünnenberg Touristik
GmbHeinen Ersatztermin für
die ursprünglich Mitte April
geplante, wetterbedingt aus-
gefallene E-Bike-Tour „Auf
den Spuren des BadWünnen-
bergerMühlenwesens“ an.
Die rund zweistündige ge-

führte Radtour führt zu histo-
rischen Standorten ehemali-
ger Mühlen entlang der Aa
und ihrer Nebenläufe. Im
Mittelpunkt steht die wech-
selvolle Geschichte des loka-
len Mühlenwesens, das die
Entwicklung der Region über

Neuer Termin für die geführte Radtour

Jahrhunderte geprägt hat.
Der erfahrene Guide Ulrich
Scharfen, vielenbereits durch
den historischen Stadtrund-
gang bekannt, begleitet die
Tour und vermittelt anschau-
lich, wo sich einst Getreide-,
Säge- oder Papiermühlen be-
fanden und welche Bedeu-
tung sie für dieMenschen vor
Ort hatten.
Die Strecke ist ohne größere

Steigungen angelegt und da-
mit für nahezu alle Radfahre-
nden gut geeignet. Eine
Helmpflicht besteht.
Treffpunkt ist die Konzert-

muschel im Kurpark (In den
Erlen 28) in Bad Wünnen-
berg.
Die Teilnahme ist kostenfrei
undaufmaximal zwölf Perso-
nen begrenzt. Um eine opti-
male Organisation gewähr-
leisten zu können, wird um
eine vorherige Anmeldung
bis Freitag, 8. Mai 2026 gebe-
ten. Interessierte können sich
online über den Veranstal-
tungskalender auf www.bad-
wuennenberg.de oder telefo-
nisch unter 02953 99880 an-
melden oder weitere Infor-
mationen erhalten.

Geführte Tageswanderung
entlang des Wassers
Am 30. Mai 2026 lädt die

Bad Wünnenberg Touristik
GmbH zu einer geführten Ta-
geswanderung auf dem Fünf-
Bäche-Weg ein. Die rund 26
Kilometer lange Strecke mit
etwa 457 Höhenmetern führt
durch eine abwechslungsrei-
che, weitgehend unberührte
Landschaft und entlang der
fünf namensgebenden Bäche
Golmeke, Nette, Lühlings-
bach, Murmecke und
Aabach. Die Gruppewird von
zwei ortskundigen Wander-
führernbegleitet undpassiert

kulturhistorische Besonder-
heiten wie den mystischen
Pestfriedhof im Leiberger
Wald oder den historischen
Wehrturm in Bad Wünnen-
berg.
Ein weiterer Höhepunkt

der Tour ist die Strecke ent-
lang der Aabach-Talsperre,
die mit ihrer eindrucksvollen
Kulisse die Wanderung prägt.
Da die Route teilweise durch
sensible Naturbereiche rund
um die Talsperre führt, ist die
Mitnahme von Hunden lei-
der nichtmöglich.

Treffpunkt ist um 10 Uhr
am KuGA (Im Aatal 1) in Bad
Wünnenberg.
Die Teilnahme ist kostenfrei,
jedoch wird um Anmeldung
bis zum29.Mai 2026 gebeten,
um eine optimale Organisa-
tion gewährleisten zu kön-
nen. Interessierte können
sichüber denVeranstaltungs-
kalender online auf
www.bad-wuennenberg.de
und telefonisch unter
02953/99880 anmelden, so-
wie weitere Informationen
erhalten.

Was nicht Freude macht, darf leichter werden. Foto: AmbreVEGA, Pixabay

Die Mühlen stehen auf der Radtour im Mittelpunkt. Foto: Bad Wünnenberg Touristik GmbH
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„Müllhelden“ in der
Kita Schöne Aussicht

In der Kindertagesstätte
„Schöne Aussicht“ in Bad
Wünnenberg beschäftigten
sich dieKinder in denvergan-
genen zweiMonaten intensiv
mit den ThemenMüll, Recyc-
ling, Umweltverschmutzung
und Nachhaltigkeit.
ImMittelpunkt des Projekts

standdie Frage,wasmit unse-
remMüll passiert undwarum
richtige Mülltrennung so
wichtig für den Schutz der
Umwelt ist. Die Kinder lern-
ten verschiedene Abfallarten
kennen und übten die kor-
rekte Mülltrennung im All-

tag.
Im nächsten Schritt setzten

sie sich mit Recycling ausei-
nander und erfuhren, wie aus
Abfällen neue Produkte ent-
stehen. Beim Thema Upcyc-
ling wurden die Kinder selbst
kreativ und gestalteten aus
scheinbar wertlosen Materia-
lien neue Dinge.
Bei einer gemeinsamen

Müllsammelaktion in der
Umgebung sammelten die
Kinder praktische Erfahrun-
gen und erlebten direkt, wel-
che Auswirkungen achtlos
weggeworfener Müll auf Na-

tur undUmwelt hat. Auch die
Folgen von Umweltver-
schmutzung für Tiere und
Pflanzen thematisierten sie
dabei anschaulich. Die Ergeb-
nisse hielten die Kinder in
einer Projektwand in der Ein-
gangshalle fest und machten
sie so für alle sichtbar. Ergän-
zend nutzen sie passende Bü-
cher aus der Bücherei, um ihr
Wissen zu vertiefen.
Die Kita verankert die In-

halte des Projekts auch lang-
fristig im Alltag und stärkt so
dauerhaft das Umweltbe-
wusstsein der Kinder.

Frühjahrsputz in allen Ortsteilen:
Gemeinsam im Einsatz für ein
sauberes BadWünnenberg

Aktion saubere Gräben in Haaren. Fotos: Stadt Bad Wünnenberg

Umweltaktion Bad Wünnenberg.

Umweltaktion Helmern.

Umweltaktion Bleiwäsche.

Umweltaktion Leiberg.Umweltaktion Fürstenberg.

Umweltaktion Fürstenberg.




